Sonntag, A. Mai 1893. 
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N anweſende dortigen, dem Hofe naheſtehenden Kreifen, daß das] Sigl) geritten, Fred eilte gleich zurück, verfolgte 
Abonnements⸗Einladung. Pathen, Ihre königlichen Hoheiten die Prinzen ruſſiſche ar einer Bitte — . ee ji ie 1 — 
öffr 1 ues Abon⸗ Alexander, Friedrich Heinrich, Joachim Albrecht, Königspaares Rechnung tragend, nicht erſt im einige, a | ieſen davon und verkoren ae} 
* 1 ä 25 15 f die Sohnes Ihrer königlichen Hoheiten des Prinzen Prinz Max von Baden, der Erbprinz von Hohen⸗ Auguſt, wie dies nach den bisherigen Dis⸗ ihrer wilden Flucht Speere und Schilde, die er 
nement für den Monat Juni auf 3 ! und der Prinzeſſin Friedrich Leopold, fand heute zollern und der Hoſſtaat des Prinzen und der poſitionen geſchehen ſollte, ſondern ſchon in der erbeutete. Ich war vorn allein mit zehn Soldaten 
täglich einmal erſcheinende Pommerſche im Stadtſchloſſe zu Potsdam in feierlicher Weiſe Prinzeſſin Leopold. Dann begann aus der Tauf⸗ erſten Hälfte des Juli nach Dänemark kommen Ich war kampfbereit lacht nicht! — 55 meinem 
Zeitung mit 35 Pf., auf die zweimal ſtatt. Wie bei den Taufen der königlichen Kinder kapelle heraus die Defilir⸗Kour der Taufzeugen. werde. ; 2 7 geladenen 8 womit ich ſchon ſehr gut um 
täglich erſcheinende Stettiner Zeitun mit und der beiden älteren Geſchwiſter des Täuflings Unter dieſen befanden ſich: der Reichskanzler Graf — Der Wahlaufruf des Zentrums iſt noch gehen kann. Lili (das Suahelimädchen) mi ihrem 
8 erſcheinende 3 war das Gemach, das einſt dem Großen Könige Caprivi, die preußiſchen Staatsminiſter mit ihren immer nicht erſchienen. Er lagert angeblich noch Gewehr war ebenfalls kampfbereit. Doch es 
67 Pf. Beſtellungen nehmen alle Poſt⸗ als Ruheſtatt von feinen Regentenſorgen und Re⸗Gemahlinnen, der Ober⸗Präſident der Provinz irgendwo bei einem Vorſtandsmitglied zum Un paſſirte nichts. Die Wahehes unternahmen keinen 
ämter an. gentenarbeiten gedient hatte, wieder zur Tauf⸗ Brandenburg Staatsmimiſter Dr. von Achenbach, terſchreiben. Die Herren brauchen Zeit und die zweiten Angriff. Daun wurde geſammelt und 
Die Redaktion kapelle eingerichtet worden. In der Bibliothek, die Hofwürdenträger des Hofes mit ihren Gemah⸗ in Bonn erſcheinende klerikale „Reichszeitung“ wir Mmarſchirten auf Irindi, wo n 7 
einem von dem größeren Raume alkovenartig ab⸗ linen, die direkten militärischen Vorgeſetzten des beginnt darüber bereits wie folgt zu philo⸗ augenſcheinlicher Furcht harten, da ſie die Schi ſſe 
CCC SET m Gemache, war der mit Purpurſammt Prinzen Friedrich Leopold mit ihren Gemahlinnen, die ſophiren De „ hörten. Zwei Tage darauf marſchirten wir höher 
Vaterland oder Variei? bekleidete Taufaltar errichtet. Auf dem Tauftiſche Regimentskommandeure der Garniſon Potsdam „Selbſt wen gar kein Wahlaufruf erſchiene, nach „unjengtwiva, wo wir unſern 1 
ſſtand das Taufgefäß von maſſivem Golde in mit ihren Gemahlinnen. Den Schluß der Tauf⸗ würden wir doch immer wohlgemuth in den 8 Bothmer am Fuße verwundet vorfanden. uch 
ce Stettin, 21. Mai. einem Kranz von Roſen und kleinen Blumen. feierlichkeit machte eine Tafel, die im Marmor- Kampf ziehen. Der Boden, auf dem wir Lieut nant. Prinee, der bisherige Stationschef von 
Der letzte Reichstag hat uns gezeigt, welche Eine herrliche Pfingſtflora umgab den Altar, zu ſaal ſervirt war. Se. Majeftät der Kaiſer trug kämpfen, iſt uns auch ohne Wahlaufruf genugſam Tube iſt hier und Kapitän Spring DaB: der 
Gefahren es für das Vaterland hat, wenn die deſſen Seite der Domchor, zur Ausführung der den rothen Galarock der Gardes du Corps, die bekannt, und das Gut, um welches wir ringen, Antiſklavereiꝙ⸗Geſellſchaſt. Bothmer hatte ver drei 
Abgeordueten des Volkes ihre Pflicht gegen das Geſänge, Aufſtellung genommen hatte. Die Auf⸗ Kette des hohen Ordeus vom Schwarzen Adler iſt ſchon mehr denn zwauzig Jahre das Ziel ze bier ein Gefecht gegen den Sultan 
Vaterland jo weit vergeſſen, daß fie die Intereſſen fahrt der zur Taufe geladenen Säfte geſchah durch und wie man aunehmen muß zu Ehren des im unſeres Strebens. Unſere Haltung bezüglich der Maſenta und wurde gleich verwundet, leider 
ihrer Partei über die Intereſſen des Vaterlandes den großen Schloßhof an der Marmortreppe. Sie Range höchſt ſtehenden Pathen, des Königs Hum⸗ Militirvorlage iſt zwar ihren Weſen nach etwasfſiel der Stationschef von hier, Erttel. Er bekar 
ſtellen und dadurch das Vaterland in die Ges wurden in der Marmorgallerie von den perſün⸗ bert, das Band des italieniſchen Anuniaten⸗ Accidentelles, aber ſie iſt auf der ganzen Linie einen Schuß in die Bruſt und war gleich 


ER ER 


ef A 


Pu; 7 
FE ðᷣé ͤ d A TE EENT 


fahren eines Krieges, ja eines drohenden Unter⸗ lichen Adjutanten Sr. königlichen Hoheit des Prin⸗ Ordens. 8 dieſelbe, ſie iſt eine durchaus einige, bevor noch tobt. Morgen ſetze ich Blumen anf jein Grab. 
ganges ſtürzen. zen Friedrich Leopold, Rittmeiſter don Kroſigk und — Das eugliſche Unterhaus hat ſich bis zum der Wahlaufruf des Zentrums herausgekommen, Ich bin ſeit heute Morgen in Aufregung, denn * 


Seine Majeſtät der Kaiſer, der für das Premierli ? 29. d. M. . 3 i ie Berathung und ſie wird fi ſſen ſind wir überzeugt, mit mein Fred (Sigl), Lieutenant Prince, Kapitän 
je] ſer, 1 Premierlientenant von Luck empfangen und traten 29. d. M. vertagt. Am 30. beginnt die B Mi fie wird ſich, deſſen ſind wir überzeng Spring, drei weiße Unteroffiziere, 160 Soldaten Br 
war dadurch gezwungen, den Reichstag aufzu- Prinz Friedrich Leopold in der Parade⸗Uniform Nationaliſten find inzwiſchen bei Gladſtone vor- Regierungsvorlage und ebenſo gegen den Antrag und bei 100 Ruga⸗NRugas find Maſenta ſuchen 
l 1 f eines Oberſtlieutenants der Gardes da Corps em⸗ ſtellig geworden, daß von jeuem Zeitpunkte an der Huene. Ob das Zentrum vielleicht etwas weiter td beſtrafen gegangen. Fred bleibt mit ſeine 
Die Pflicht des Volkes iſt es nun, mit allen pfing als Taufvater Ihre Majeſtäten den Kaiſer Gang der Debatten beſchleunigt werden müßte. gehen wird, als der Antrag Lieber zugiebt, kann Expedition vielleicht acht Tage aus. Ich kann 2 
Kräften dahin zu wirken, daß ſolche Männer ge⸗ und die Staiferin und die fürſtlichen Gäſte in dem Gladstone ift indeſſen vorläufig nicht ſehr geneigt, höchſtens eine theoretiſche Frage ſein. Praltiſch nichts thun, als mit Lili für mein Fredi beten 

wähft werden, welche für das Wohl des Vater⸗ an den Marmorſaal anſtoßenden Bronceſaal. von dem Rechte der Ausdehnung der Sitzungen wird ſie aus dieſem Grunde ſchon nicht werden, Hier auf der Station befinden ſich der verwun⸗ 
laudes, d. h. zunächſt für die Annahme der Mili⸗ Von hier aus ſetzte ſich der Zug der Taufgäſte über Mitternacht einen ausgiebigen Gebrauch zu weil die Regierung einem Antrage, der die Mitte dete Lieutenant Bothmer, Lazarethgehülfe Str äßer. 
tärvorlage die volle Garantie bieten. Nichts wäre in Bewegung, nachdem an den Taufvater durch machen, da die Wirkung der Maßregel zwar eine zwiſchen Lieber und Huene hält, ihre Zuſtim⸗ drei weiße Arbeiter von der Antiſtlaverei Gefell, 
verwerflicher, als wollte das Volk dem Beiſpiele den perſönlichen Adjutanten die Meldung ergaugen unter allen Umſtänden aufreizende, aber ſonſt er⸗ mung verſagen dürfte. Die Zentrumswähler 55 5 8 15 en krant > 
a Die Ste hier i Schrecklichſte, Er 
des lung beſtimmte Geiſtliche, Generalfuperintendent News“ zufolge beabjichtigt die Regierung gegen⸗ mung in der Militärvorlage hat es zur Genüge] Was ich bisher von Afrika gefehen habe. Eine endlofe 
Vaterlandes ſtellen; es wäre dies unſerer Anſicht Konſiſtorialrath I. Dryander, die Altarſtätte be- wärtig vielmehr, die Parlamentsſitzungen gleich bewieſen! Nur ein Punkt iſt es, der uns be Ebene, bedeckt mit fußhohem Flugſand, kein Baum, Kr 
treten habe und alles zum Beginne bereit ſei. nach Erledigung der iriſchen Bill gegen Ende Juli wegen könnte, zu wünſchen, daß der Wahlanfenf) fein Strauch — Wüſte — und der glühendſte 
ö Sonnenbrand. So heiß wie hier, war es noch * 
in Stettin getroffen werden, geben in dieſer Be den Kaiſer Meldung und dann nahmen die Aller- dann die Sitzungen wieder aufgenommen und die find die Verhältniſſe in Schleſien. Die Verwir⸗ nirgends. Hier vielleicht vierzehn Tage zubringen 
| N 0 höchſten und Höchſten Herrſchaften, unter Vortritt eugliſchen Reſormmaßregeln berathen werden. In⸗ rung dortſelbſt iſt keine geringe, und einen großen müſſen — entſetzlich! Der arme Bothmer 7 

zwingen uns, eine warnende Stimme zu erheben, des prinzlichen Hofmarſchalls, Generals v. Nickiſch⸗ zwiſchen kann freilich noch manches Unangenehme Theil der Schuld daran trägt die „Schleſiſche nun ſchon drei Wochen verwundet hier. Fr 

Wie im Reichstage will auch hier jede Partei Roſenegk, durch die Gallerie, den Marſchallſaal, ſich ereignen; nach dem „Mancheſter Courier“, Vollszeitung“ durch ihr zweifelhaftes, unklares löſt hier die Station auf und nimmt die Soft 


* 


Richter werden ſelbſtredend Gegner der Militär⸗ 
vorlage als Kandidaten aufgeſtellt und zwar von 
erſteren Herbert, von letzteren Rechtsanwalt 
Muunckel in Berlin. Wollen die Freunde des 


Stichwahl gelaugt. In der Stichwahl aber iſt Gräfin Bernſtorff getragen, die Hofdamen der iriſchen Bill geſetzt. legenen Wohlwollen faſt als „Zentrumsleute ö 
es dann überaus zweifelhaft, ob die Mitglieder Gräfinnen Eulenburg und Finckenſtein hielten die — Die Kommiſſion für die zweite Leſung zweiter Klaſſe“ . nicht eee e bin jo froh, daß Fred wieder zurück iſt. 2 
der 8 Parteien ihre Stimmen dem Kanvida⸗ mcd des ans Silberſtoff gefertigten Tauf⸗ des Entwurfs eines bürgerlichen Geſetzbuchs für zu ſein, wie die „Germania“, die merkwürdiger dies das erſtemal, daß die Herren he. in Be: 
Ro VE Wähler ihrer Pflicht gegen das donde Aus den Kiffen jehante, von einer Wolie das beutfehe, Reich ſette in den Situngen vom Weiſe ſich mit dein bekannten Ausgaug der Bres Lom Kriege beimfehrend, von einer europäiſchen 
Vaterland genügen, "To ien e n DR MAR don weißen Spitzen umzeben, das roſige Ge- J. bis 17. Mai zumächft die Berathüng der lauer Verſammlung „sehr zufrie den“ erklärt. Dame empfangen wurden.... Bis da — 
genſgen, f en fie auf die Auf- ſichtchen des füngſten Hohenzollernſproſſes. Den Vorſchriften über den Nießbrauch fort. Heute Vormittag 10 Uhr wurden die wir noch drei Wochen. — 
ſtellung eigener Kandidaten für ihre Partei ver⸗ Zug ſchloſſen Kammerherr von Trotha und die Leib⸗ — Nach dem „Kur. Pozu.“ hat der Kardi Repräſentänten des „Deutſchen Tabakvereins“, des Thorn, 19. Mai Nachdem die Konſer⸗ ne} 


und der allein Aussichten hat, dirrchzutenmen | Hntbkeeife um den Täufling in Rom empfangen und dabei den Ab 92⁰ Verei Tabaffabri iniren die Nationalliberalen den Landgeri 
der ua ) en K 8 u empfangen Abgeordneten 1892“, des „Vereins der Tabakfabrikanten und nominiren die Nationalliberalen den Landgerichts 
und dieſer Mann iſt im vorliegenden Falle allein Von den zu Gevatter gebetenen hohen v. Grabski aus Some in außergewöhnlicher Händler von Berlin und Ange ſowie des rath Graßmann, der ſich verpflichtet hat, für die 


Brömel. 

Herr Brömel hat im Reichstage den Muth 
gehabt, als ſeine Partei gegen die Militärvorlage 
ſtimmte, ſich von der Partei loszuſagen und für 
die Militärvorlage zu ſtimmen. Er hat alſo das 


Ihre Maſeſtäten den Kaiſer und dir Kaiſerin, darüber wörtlich: „Der Kardinal hob zunächſt Händler“ vom Vertreter des Reich skanzlers, Breslau, 20. Mai. Nach der „Schleſ. 2 r 
Ihre fönigl. Hoheit der Prinzeſſin Friedrich Karl die Verdienſte des geehrten Abgeordneten hervor Staatsſekretär des Reichsamts des Innern, Volks Itg.“ haben die Vertrauensmämer der 
4 155 den le babe die Erbprin⸗ 5 . Weseler in . 1 N ge ng v. Bötticher in längerer Audienz e ce e e . 
e | In sem von Hohenzollern, Ihre Hoheiten Herzog großen Befriedigung darüber Ausdruck, daß er empfangen, in welcher es ſich um die Frage der den pi j moge TE 3 
Iutereſſe dee e nd des uud Herzogin Johann Albrecht von Mecklenburg“ vor ſich einen Repräſentanten der polniſchen Frak- Verlängerung der Geſchäftsſtunden an Sonn⸗ und laſſen müſſe Gegenüber anderen Verſionen find 
Vaterl — Peiner Partei aueftrete Im Schwerin, Ihre Durchlauchten Prinz und Prin- tion in Berliu habe, welche hauptſächlich in der Feiertagen handelte. Die Herren überreichten eine wir in der Lage, diejenige der „Schleſ. Volks ⸗ 
Intereſſe des Vaterlandes müſſen 15 daher anch deln Aribert von Anhalt, Se. Hoheit Prinz letzten Zeit durch ihre beſonnene und kluge Politik Petition, in welcher es ſich um die Frage der Ztg. als authentiſch zu bezeichnen. 3 
für dieſen 5 — eek ger Albert zu Schleswig⸗Holſtein⸗Sonderburg⸗Glüicks ſich To ſehr um die Kirche und das Land verdient Verlängerung der Geſchäftsſtunden an Sonn und Münſter i. W., 20. Mai. In Bochum 
6 x S Mäht 5 .n 1 e Se see 2 f = 5 * 4 2 5 4 > 1 8 
Ju Felge des Austrittes des n. Brömel ſcheidt⸗Hülleſſem. Weitere Pathen, wenn auch ab⸗ Vorkommniſſe in Berlin und ſprach ſich mit Petition, in welcher auf Grund der bisher ge- ſcheid) als Kandidat der Zentrumspartei genaunt. 
und Genoſſen aus der Partei iſt dieſe Partei fit di eri ; ; x 8 
„ ieſe Partet weſend, waren: Ihre Majeſtät die Kaiſerin Fried⸗ großer Anerkennung über die Abſtimmung der machten Erfahrungen die großen Schädigungen er⸗ Wieſe hat abgelehnt. e 
elbſt in Auflöſung b d hat ſich auch i f ; ie Kön i i f Nei 5 1 3 3 Fe 
Stclüin in zwei Jager A alıan: Cine erireme. rich. Ihre Majeftiten der König und die Königin pohnifchen Fraſſon im dentſchen eichs rler ſiud, welche durch zu kurze Bemeſſung der München, 10. Mai. Wie wir bereits mel⸗ 
be 115 EA Voltarert ‚geipal Ku: Line “ TEE von Italien, vertreten durch den Botſchafter tage in der Angelegenheit der Militärvorlage Verkaufszeit die ganze Tabakbrauche erlitten hat, deten iſt der Bankdirektor Dr. Friedrich von 
Sn 6 re . 5 = Italiens Grafen Lauza, Ihre Majeſtäten der König aus. Zum Beweiſe der perſönlichen Anerkennung und die Ausfälle in den Jahreseinnahmen der Schauß, der langjährige Führer der baieriſchen = 
Bea . den Oberſt und Flügeladjutauten von Watter, in ihm unſere parlamentariſchen Vertretungen in worden find. Der Mimniſter ging auf die münd⸗ Nachrufe der „Münch. Neueſten Nachr.“ heißt en 
N 4 l. 5 — 
Auch in andern Fragen hat ſich Herr Brömel Be über ihn: in ein Mann PER e- 
ähr a ] s . N g E 9 28 - ER 5 K i 1 Schauß iſt ein Ma Be 
1 u“ c en e e herzogin vom Oldenburg, die Herzogin von Con- lumbus, welches aus Anlaß des Inbiläums her- haftes Intereſſe für diefe Frage. Wenngleich er ee in dem Iffentlichen Leben, in den 
ſtimmung weiter Kreiſe erworben hat. Kehrt er nage, Ihre König. Hoheit die Prinzeſſin Luiſe ausge geben und nur den Souveräne und den nicht in der Lage war, Ansficht auf eine in ab» mächtigen Bewegung der letzten 30 Jahre eine 
in den Reichstag zurück ſo wird er dort auch won Preußen, Se. Königl. Hoheit Prinz Georg Mitgliedern des b. Kollegiums zugeſandt wurde, ſehbarer Zeit zu erwartende Abänderung des Ge⸗ wichtige Nolle geſpielt hat. Ausgerüſtet mit 
a f vou Preußen, Ihre Königl. Hoheit die verwitwete und eine große ſilberne Medaille, welche zur Er- ſetzes zu machen, jo nahm er doch m daß e ee d en Verſtande, einer glänzenden Ned 


zahlreiche Freunde finden, mit denen er frucht⸗ 


zn f Heſſen, Se. K. N 52 8 er: Sefigen. m 
un r 3 Aussicht werhauben, ihn in Landgraf von Heſſon, Se. Hoheit Prinz Friedrich der Franziskaner und Dominikaner geprägt Frage zur Zeit ſeitens der Reichsregierung einer e nter Beg ie bl, i 2 
der Stichwahl durchzubringen en Larl von Heſſen, Ihre Königl. Hoheit Prinzeſſin haben. eingehenden Priifung unterzogen wird und daß und vernichtenden Spottes anzuſchlagen verftand, 

n n dierrich Stark von Heſſen. Se Hoheit Ern: —. Nachdem der frühere Reichstagsabgeord⸗ seitens des Neichstanzlers, wenn dieſe Prüfung, hat Herr von Schauß durch lange Jahre im 
—— e Cincher zu Schleswig ⸗Holſtein, vertreten durch nete Oberbürgermeiſter Baumbach von Danzig wie nach den Darlegungen der Herren zu erwarten baieriſchen Landtage, im deutſchen Reichstage und 


Deutſchland. 
Berlin, 20. Mai. Se. Majeſtät der Kaiſer 
traf geſtern Abend 7½ Uhr aus Muskau in Pots⸗ 
dam ein und wurde von Ihrer Majeſtät der Kai⸗ 


5 ſtände, im Sinne der Petition ausfiele, die bei den hochgehenden Wogen des politiſchen Ninge 
Hoheit der Herzog ven Anhalt, Ihre Hoheit die ſiſchen Botſchafter in Berlin Raths erholt, nie Initiative ergriffen werden würde, um 5 eiue pumpes buchse . 5 Er ie 2 
Herzegin don Sachſen Altenburg, Se. Durchl. er ſich zur deutſchen Militärvorlage zu e en ee der mg Berlanſzeit Daiern u 8 allem in München x Pi vs 
En er e - . Berlangeri 5 5 Jett nirende Stellung eingenommen. Sein kräſtiges 
ſerin auf der Station Wildparf empfangen, wor auf Ocheit Prinzeſſin Adolf zu Schaumburg-Lippe, ruſſiſch⸗pauſlawiſtiſches Blatt, wie die „Nowoje etwa in dem Sinne, wie dies in Baiern, deutſchnationales Empfinden, fein unantaſtbarer 
ſich beide Majeftäten nach dem Neuen Palais be“ rn durch Major a. O. von Wiunsloe, Se. Wremja“ ſich berufen fühlt, gewiſſen beutſchen Würtemberg und Bremen, auf welche die Tabak Charakter und dabei feine perſönliche Liebenswür. 
gaben. Heute ſrüh 7 Uhr nahm der Kaiſer zu⸗ Durchl. Prinz Albert von Sachſen⸗Altenburg, Ihre Parteien oder Parteibruchtheilen Nathſchläge intereſſenten exemplifizirt hatten, geſchehen, auch in digkeit ſicherten ihm auch in den Kreiſen ſeiner 
nächſt den Vortrag des Cheſs des Militärkabinets Durchl. Prinzeſſin Albert von Sachſen Altenburg, zu ertheilen, wie ſie ſich bei den Wah⸗ den übrigen undesſtaaten herbeizuführen. Ju der Gegner volle Hochachtung. In Herrn von 

f f ö An id zu 15 zu verhalten hätten. Mit der Zentrums- Petition bitten die oben 1 Vereine um Schauß erleidet der Liberalismus und erleiden vor 
ſtieg darauf zu Pferde, um ſich mit den Herren ſtein und Ihre Durchl. Prinzeſſin Feodora zu mehrheit und der „freiſinnigen Volkspartei“ fü lt eine Verlängerung der Verkaufszeit bis 5 Uhr allem die Liberalen Münchens einen ſchweren 
feiner militäriſchen Umgebung nach dem Born, Schleswig⸗Holſtein. ſich das Blatt ſo Eins, daß es ihnen Nichts zu Nachmittags. Verluſt, der namentlich für München faſt uner⸗ 

0 — Ueber die Lage in Ugogo (Dentſch⸗Oſt⸗ ſetzlich erſcheint. Denn mit unermüclichem Eifer 
afrika), wie fie ſich nach dem Geſecht gegen den hat Dr. von Schauß ſich an dem öffentlichen 
Häuptling Maſenta in de een te Leben 1 = er 1880 ade = 

N von deſſen Tembe der mühevolle Kleinarbeit nicht geſcheut, welche * 
Lehr Inkanteri: Bataillon und hiernach die Unter, Prinzeſſin Friedrich Leopold ſelbſt gewählt, war: niederſetzen konnten, wenn ſie nunmehr entſchieden Lieutenant v. Bothmer Kane 9 8 8 wuc de, re a an in m 
t 5 £ Semahliu des Stat ons- fich ihr mit einem Pflichteifer 1 iner Un 
fand ein Geſechtsexerzieren im Feuer ſlatt, an wider uns ſein?“ Darauf taufte der Geiftliche, Wilhelm bis jetzt ſtets im letzten Augenblick nach⸗ cheſs von Tabora, Lientenants Sigl, den fie in müdlichkeit unterzogen, wie fie ſelten zu finden 
welchem 4 Schwadronen des Leib⸗Garde-Huſaren⸗ dem Hofprediger D. Rogge aſſiſtirte, den Täuf⸗ gegeben habe“. Lieber ſollen fie zu ihren Mehr⸗ ihre Heimath nach Wien gerichtet hat. Fran ſei! dürfte. 1 


Oeſterreich⸗Ungarn. 
die Spitze des Humbert Ledpold Friedrich Karl. Während des ant vereinſamt dastehen. Bei wen ich die „frei- zur Bedienung ein zwolflähriges Snahelimädchen Wien, 20. Mai. 


und fremdherrlicher Mititärs, der Militärbevoll⸗ ſunktionirende Geiſtliche die Taufhandlung mit der deutſchfreiſinnigen Partei“, um fie zu war⸗ 


Stadt zurück, we dor dem Stadtſchloſſe Parade⸗ ihr Enkelkind über dem Tauſſchemel. Zur Seite Zentrums für das in dieſen Rathſchlägen liegende Abmarſch von Dar⸗zes Salaam, jo daß die Expe⸗ 
marſch des Bataillons ſtattfand. Ihre Majeftät der prinzlichen und kaiſerlichen Eltern befanden Kompliment zu bedanken haben, wurde bereits dition am 7. März ſich erſt in Unjangwira ber 


die Kaiſerin hatte der Befichtigung auf dem Born⸗ ſich die beiden älteſten Kinder des Prinzen und eingangs angedeutet. fand. Von dor; ſchrieb Frau Sigl we 
ſtedter Felde zu Pfelde ebenfalls beigewohnt. 1 Prinzeſſin Friedrich Leopold, Prinzeß Vittoria — Der Finanzminiſter Dr. Miquel wird ſich „Seit meinem letzten Briefe von Kiloſſa (9. 


rich Leopold au, daß er ihn zum Kommandeur ſchaſten aus der Taufkapelle ſang der Domchor; N SET g 15 5 
des Regiments der Gardes du Corps ernannt „Fürchte Dich nicht“. Nach dem Tanfakte wurde — Die „National⸗Zeitung“ theilt mit, daß dichtem Gebüſche von Wahehes angegrifien“ In 


ar al r An- 
mirte Robe trug, nahm an der tionalliberalen hätten aber vorläufig abgelehnt. Spitze, vielleicht eine halbe Stunde vom Au⸗ Kraft gegen die drohende 
A er ih! — Nach einer der Pol. Korreſp. aus griffsorte entfernt, das Kriegsgeſchrei 5 anzul r I een rworfen 

- nichliken der kaiser Kopenhagen zugehenden Meldung verlautet in die Schüſſe. Ich war vor Fred (Stationschef Peſt, 20. Mat. Von authentiſcher Seite 


wird verfichert, das von der ungariſchen Regie anſtaltet die Rhederei Braeunlich am zweiten Dann gebrauchte er noch feine Schleuder und ließ Köln, 20, Mai, Nachm. 1 Uhr. Ge⸗fauf dem Dauaudampfer „Dremkowa“ hat geſtern 
rung vorausgeſehene erhöhte Goldagio berützre Feiertage, Mittag 1 Uhr, eine Promenadeufahrt den Stein auf den Kopf feines Gegners nieder- treidemarkt. Weizen hieſiger lolo 17,25, bei Palanka ſtattgefunden. Die Bevölkerung ver⸗ 
leineswegs den Valutaregulirungsplan der Ne nach Swinemünde mit den Dampfern „Wolliner ſauſen. Der Verletzte mußte nach Haufe gebracht do. fremder loko 17,75, per Mai 16,85, per pielt ſich äußerſt ſympathiſch. Die Königin lehnte 
gierung, welcher durch dieſe Epiſode unberührt Greif“ und „Misdroy“, die bei jeder Witterung werden, wo er in Folge einer Gehirnerſchütterung November ——. Roggen hieſiger loko 15,25, „ Einlad Belgrad zu kommen, a ir. “ 
bleibe, und weder eine Verzögerung noch eine einen durchaus angenehmen Aufenthalt bieten. am 17. d. M., Abends 81, Uhr ſtarb. Der do. fremder lofo 17,75, per Mai 15,85, per No⸗ eine Einladung, nach Belgrad z „auf da 
Veränderung erfahre. Alle entgegengeſetzten Aus⸗ Die Rückfahrt von Swinemünde erfolgt Abends Vater des L. hat die Angelegenheit der Kriminal⸗ vember ——. Hafer, hieſiger loko 15,75, do. eutſchiedenſte ab. 


ſtreuungen ſeien blinder Lärm. Weitere Gold⸗ 7 Uhr und haben die außerhalb wohnenden Fahr⸗ Polizei unterbreitet. fremder loko —.—. Rüböl loko 54,00, per Newyork, 20. Mai. Jufantiu Eulalia iſt 
beſchaffungen in dieſem Jahre ſeien unnöthig. gäſte Eiſeubahnanſchluß nach allen Richtungen. — Der ſeit dem 25. v. M. aus Eberswalde Mai 52,50, per Oktober 52,70. — Wetter: geſtern Nachmittag um 3°, Uhr nach Waſhington 
a — In der hieſigen Volksküche wurden in verſchwundene Bankier Karl Elling wurde heute Veränderlich. 3 ur Begrüßung Clevelands ab i e 
Italien. der Woche vom 14. bis 20. Mai 1518 Portionen früh in einem Gaſthofe in der Koppenſtraße todt Hamburg 20. Mai, Vormittags 11 Uhr. 3 3 3 ze ei 
Nom, 20. Mai. Der Miniſterpräſident verabreicht. WE aufgefunden. Er war dort unter dem Namen Kaffee. (Vormittagsbericht.) Good average A 

Giolitti hat heute Vormittag 11 Uhr dem Könige — Der invalide Vize⸗ Feldwebel Auguſt Schröder abgeſtiegen und hatte ſich die Pulsadern Santos per Mai 7700, per September 74,50, Briefkaſten. 
das Entlaſſungsgeſuch des geſammten Kabinets Nack iſt bei dem Staats⸗Archiv hierſelbſt als geöffnet. jper Dezember 73,75, per März 72,75. : Autworten werden nur er⸗ 
überreicht. Der König hat ſich weitere Ent- Kanzlei⸗Sekretär angeſtellt worden. Folgende echt amerikaniſche Schnurre Behauptet. Een . theilt, wenn ſich die Frage» 
ſchließung vorbehalten. bringt ein amerikaniſches Blatt aus dem wilden Hamburg, 20. Mai, Vormittags 11 Uhr. ſtel ler als Abonnenten auswei ien 
; | Weiten: Ein Beweis von Geiſtesgegenwart. Eine Zu cermarkt. (Bormittagebericht.) Rüben | — Anonyme Anfragen und Zu⸗ 
Spanien und Portugal. Einf und Heute Theatervorſtellnng, der eine ungeheure Menge von Rohzucker 1. Produkt Baſis 38 pct. Rendement ſchriften bleiben un berückſichtigt 
Madrid, 20. Mai. Die geſtern ſtatt⸗ N Zuſchauern beiwohnte, fand ſtatt. Plötzlich hörte neue Uſance frei an Bord Hamburg per Mai ur diejenigen Anfragen, welche 


gehabte Truppenſchau nahm einen glänzenden Pfingsten und Frühling find Geſchwiſter. man den verhänznißvollen Ruf: „Feuer, Feuer!“ 18,12½ per Auguſt 18,45, per September dis Freitag bei der Redaktion eine 


. u: 1 1 Aus! 75 N 5 e j rn 3 16,85, per Oktober 14,65. Feſt. : ö u u 
Verlauf; der König wurde mit jubelnden Zu⸗ Wenn Feld und Wald grünt und die Lerchen Schleunigſt erhoben ſich alle Anweſenden und 16,85, per er 14,55. © . inde nähen © £ 
rufen begrüßt. jubiliren, dann ſtimmt dle chriſtliche Gemeinde ſtrömten den Ausgängen zu. Anugſtgeſchrei er⸗ Peſt, 20. Mai, Vorm. 11 Uhr. Pro⸗ ne an 8 Een N Sy f 2 
* ; unter Orgelſchall und Poſaunenklang den Pfingſt⸗ tönte von allen Seiten. Ein furchtbares Ge⸗duktenmarkt. a. loo billiger, per = 118.365 beſtimmt ausdrücklich: Wer in einer 
Großbritannien und Irland. choral an: . O heiliger Geiſt, kehr bei uns ein!“ dränge fand ſtatt. Franen und Kinder wurden Mai⸗Juni 8,50 G., 8,52 B. per Herbſt 8,72 O., Schanfſiube oder an einem öffentlichen Ver⸗ 


London, 20. Mai. Gegen den Eiſenbahn⸗ Der 118. Palm ruft uns zu: „Schmücket das mit Füßen getreten. Da ſprang plötzlich ein 8.73 B. Hafer per Herbſt 654 G. 656 B. auügungsorte über die Polizei in⸗ 

ug, mit welchem Gladſtone von ei nach Fest mit Maien bis an die Hörner des Altars!“ junger Mann von einer Loge auf die Bühne. Mais per Mai⸗Juni 5,25 G. 5,25 B. per ads perdbeilt el dd 
She ter fuhr, wurde ein ſchwerer Stein mit Da ſchmücken ſich Kirchen und Altäre, Haus und „Behaltet Eure Sitze“, rief er laut aus. „Ich Juli⸗Auguſt 9,40 G., 5,42 B. Kohlraps per oder ein Polizeibeamter ihn zum Fortgehen auf⸗ 
großer Heftigkeit geſchleudert. Derſelbe zertrüm⸗ Werlſtätte mit friſchem Grün, und ver ſonſt bin der Direktor des Theaters. Ich weiß genau, Angnſt⸗September 16,00 G., 16,10 B. gefordert hat, wird mit Geldſtraſe bis zu 15 Mark 
merte das Fenſter des benachbarten Koupecs, unter der Laſt des Daſeins ſeufzt, am Pfingſt⸗ was geſchehen it, und ich verſichere Euch auf mein Mewyerk, 19. Mai, Abends 6 Uhr. beftraft. — F. S. in H. Sie find zu irgend welchen 
ohne jedoch weiteren Schaden anzurichten. tage kann er das luſtige Birkenreis nicht miſſen. Wort, daß keine Gefahr vorhanden iſt. In 5 Di (Waaren bericht.) Baumwolle in New⸗ Gehaltsanſprüchen an ihren Prinzipal während der 
Drahtmeldungen der „Times“ deuten die Neuer Frühling, neues Leben! nuten wird das Stück wieder beginnen. Die Menge vork 714, do. in New⸗Orleaus 7. Petro“ Dauer der militärischen Uebung geſetzlich nicht berech⸗ 
Möglichkeit an, daß Argentinien ſein Angebot be Ein wunderherrlicher Geburtstag iſt der ließ ſich überreden, jeder nahm feinen Sitz wieder leum Staudard white in Newpork 5,15, do. tigt, es jet denn, daß Sie mit Bewilligung des Chefs 
züglich der auswärtigen Schuld erhöhen werde. erſte Pfingſttag geweſen, der Geburtstag der ein. Der junge Mann, der fo geſprochen, verließ Staudard white in Philadelphia 5,10 G. Rohes für ſich einen Stellvertreter stellen, den Sie ſelbſt 
Dem „Standard“ zufolge wird ein Theil Chriſtengemeinde, der Kirche In ungeahnter ruhig und unbehindert das Theater und — 2000 Petroleum in Newport 5,00, do. Pipe line certifte| beſolden. — Fran G. Wenn die vorzunehmen⸗ 

der engliſchen Beſatzungstruppen in Egypten von Weiſe ging das Wort des Sohnes Gottes in Er⸗ Perſonen verbrannten. 5 Fer per Inni 59,00. Matt. Schmalz loko den Baulichkeiten erſorderlich find, um die Gegen⸗ 
dort wieder abberufen. Ein zur Zeit daſelbſt füllung: „Die Blinden ſehen, die Lahmen gehen, London, 19. Mai. Eine merkwürdige Frau 11,00, do. (Rohe u. Brothers) 7 Zucker ſtände in Stand zu halten ſo muß ſich der 
befindliches Bataillon hätte Befehl erhalten, fi | de Todten ſtehen auf und den Armen wird das hat jüngſt im füdlichen Indien das Zeitliche ge⸗ (Fair refining Muscovados) 3%. Mais (New) Miether dieſelben gefallen laſſen.— Z. 3. 100 
einzuſchiffen. Evangelium Pena ed Ein ſchlichter Fiſcher ſegnet — nämlich die verwittwete Maharani von per Mai 50,25, per Juni 49,37, per Juli 49,50. Unter den angegebenen Verhältniſſen ist cs für 
Die „Times“ meldet aus Nangoon: Nach war der erſte Pfingſtprediger, Petrus, der Felſen- Myſore. Sie war die Tochter eues kleinen Be. Rother Winter Weizen folo 18,25 den Mann nicht möglich, Altersrente zu er⸗ 
einem hier eingegangenen Telegramm aus Bang“ mann, der einſt von Jeſu die Verheißung ver- amten von guter Familie; ihre Erziehung wurde Kaffee Rio Nr. 7 1637. Mehl (Spring halten. Derſelbe war bei dem Jukraſt⸗ 
kek herrſcht unter den daſelbſt amfäffigen Euro⸗ nommen: „Ich will euch zu Menſcheufiſchern vernachläſſigt, während ihrem Bruder die größte clears) 2,60. Getreidefracht 1,50. Kup treten des Geſetzes noch nicht 70 Jahre, er 
päern große Beunruhigung. Die franzöſiſchen machen“ Seine Predigt keine kunſtreiche, keine Sorgfalt in dieſer Beziehung zugewandt wurde. fer, 11.00. Rother Weizen per Mai hätte der Verſicherung beitreten müſſen, um heute 
Einwohner haben borgeſchlagen, Bangtot in geiſtreiche, keine gelehrte, ſondern eine Ver- Als fie kaum 10 Jahre alt war, beſtand fie dar⸗ ee ee 18,12, per Auguſt 80,62, per die Vortheile des Geſetzes zu genießen, denn nach 
Blokadezuſtand zu verſetzen, da die Chineſen, kündigung der großen Thaten Gottes, erfüllt von auf, zu den Unterrichtsſtunden ihres Bruders zu⸗ Tezem wo. Kaffee Ar. 7 low ord. per 8 15 des Geſetzes vom 22. Inni 1889 iſt zur 


welche die Majorität der Bevölkerung ausmach⸗ der Kraft des heiligen Geiſtes, wie von einem gelaſſen zu werden. Bald darauf ſetzte ſie es Juli 15,30, per Auguſt 15,00. i iden⸗ 

ten, mit einer Erhebung drohten. De in Sun enſchen noch keine gehalten war. Sie ging 3 daß fie einen Lehrer für ſich Sen erhielt. —ĩ« — ee „„ 
tot anſäſſigen Engländer verlangten die Ent⸗ Hörern durch's Herz. Was ſollen wir thun? Sie ſtudirte fo fleißig, daß fie in fünf Jahren Telegraphiſche Depeſchen. unfähigkeit beziehungsweiſe des geſetzlich vorge⸗ 
. Kriegsſchiffes zum Schutze der 5 ſie. „Thnet Buße und laſſet euch Sanskrit, Canareſe und Marathi vollſtändig be⸗ f ehenen Alters erforderlich: 1. die Zurücklegung 


taufen auf den Namen Jeſu Chriſti zur Ver⸗ herrſchte. Dabei vernachläſſigte ſie keineswegs Gleiwitz, 20. Mai. Der heute hier nieder- der vorgeſchriebenen ezeit; 2. die Lei 

5 gebung der Sünden!“ Dreitanfend ließen ſich andere Zweige einer guten Erziehung, wie Muſik gegangene furchtbare Wollenbruch hat eine große von Seiko — ern kter 
Schweden und Norwegen. taufen. Das war die erſte Pfingſtgemeinde. Jade at und Handarbeit. Sie war ſechzehn Ueberſchwemmung verurſacht. Der hierdurch an: Sie müſſen Strafantrag ſtellen, dann erfolgt Bes 
Wie aus Chriſtiauia gemeldet wird, fand in Viel Denkwürdiges berichtet von ihr die Jahre alt, als die Freunde des letzten Maharad⸗ ichtet den iſt bebentend. ſtrafung auf Grund des § 223 des Str. G. B. 
ber Nacht zum 15, b. M. ein grußer Crbrutfch Apoſtelgeſchichte: fie blieben beſtäudig in der ſcha ſich im Lande nach einer vierten Fran für gerichtete Schaden iſt 8 und zwar mit Gefängniß bis zu 3 Jahren oder 
bei Bärdalſoren im Drontheimſchen ſtatt. Zwölf Apoſtel Lehre und im Gebet, ſie hielten mit ein⸗ ihn umſahen. Ehe ſie jedoch ihrem Bräutigam Peſt, 20. Mai. Nachdem in Folge der mit Geldstrafe bis zu 1000 Mark. Sit die Bande 
Höfe find total in den Fuß geglitten. Viele ander die Gemeinſchaft brüderlicher Liebe, fie zugeſandt werden konnte, wurde ihr Vater an den Uneinigkeit über die Kirchenpolitik in der größten lung gegen Verwandte auſſteigender Linie began⸗ 
Menſchen ſind dabei umgekommen. opferten freudig ihre Habe, um fie mit den Hof berufen, um an Ort und Stelle über die ge⸗ Partei des Reichstages eine Spaltung eingetreten, gen — wie dies bei Ihnen der Fall ift -— jo ift 
a gland u 2 3 — — wach n sehen 1 aben, Nane Dorf Rn Pet ir kaun ſich die Regierung bei den betreffenden Vor⸗ auf Gefängniß nicht unter einem Monat zu er⸗ 

uſiland. „Friedloſigkei unkenen Welt, welch ein ſtehen. Als er verurtheilt wurde, durchgepeit ; 5 . Bermiether iſt ni 
Petersburg, 2 Mal. Geſtern wurde das Schöpfungstad! — Fast zwei Sahetaufende find zu werden, wurde es erſt entdeckt, daß er der laden nur noch auf die proteftantifche Fraktion verpflchtet De a — 4 5 
Gefe amtlich verzffentlicht, wonach die körperliche ſeitdem vergangen, und wie viel Dunkles auch in Bater der gewählten Brant ſei. Darauf wurde ſtützen, deren Fübrer Eßötväös anderweit wenig Untermiether einverſtanden zu erllären, auch ere 
Züchtigung von Frauen, die zur Deportation ver⸗ ihnen ſich 7 das Beſte und Edelſte, was feit- ihm verziehen, und die Feier der Hochzeit ſeiner Anhang beſitzt. Ueberraſchungen find. in Folge wächſt Ihnen dadurch kein Kündigungsgrund. 
urtheilt find, ab 1achafft kn, po dem in den Völkern, auch in unſerem deutſchen Tochter mit dem Maharadſcha wurde an dem deſſen nicht ausgeſchloſſen. Der Vermiether kann die Iunehaltung des mit 
Die hieſt — Blätt veröff entli z Volle, von Gottesleben ſich entfaltet hat, iſt eine erſten Tage, der im Kalender als glücklich bezeich⸗ Paris, 20. Mai. Dem „Gaulois“ zufolge Ihnen geſchloſſenen Miethsvertrages verlangen 
dem Warſchauer . Te LOW pölbene Frucht jenes erſten Pfingſttages. Wenn net war, begangen. Seitdem hatte die junge anfe| e e FERRR Wannen durch die angegebene Aenderung iſt letzterer nicht 
der ortbodozen Nuſſen Warſchaus unterzeichneten Pinühn heute aufs Neue feiern, jo mahnt er Bi geklärte Königin einen außerordentlich wohlthätigen wird Kerjegn die Uebernahme des Geſandtſchafts⸗ ungültig geworden. 2. Die Beichlagnahme des 
Aufruf zur Einſendung von Spenden 5 Bau Prüfung, ob wir nicht mit daran verſchuldet Einfluß in dem Staate Myſore, der von allen poſtens in London ablehnen. nur 75 Mark betragenden Gehalts iſt nicht 
einer Kaͤthedralirche 1 Warſchau, weich ef 1. ſind, daß dieſer Pfingſtgeiſt unter nus erkaltet, indiſchen Staaten am meiſten dem Fortſchritte Rom, 20. Mai. Die Blätter ſprechen ſich zuläſſig. — O. J. Fürſt Adolf von 
iche Bedentung habe. Die winde von und von ihm oft nichts Anderes geblieben iſt, als huldigt, ausgeübt. auf das ſchärſſte gegen die geſtrige Abſtimmung Schaumburg⸗Lippe war ſeit 1844 mit Prin⸗ 
Gaben years 5 g. eine aus ferner Vergangenheit zu uns herüber⸗ Chicago, 20. Mat. Eine ſoeben erſchienene . eſſin Hermine von Waldeck vermählt. — H. St. 
— Latte ge er Genehmigung klingende, kaum mehr verſtandene Sage. Das Statistik weiſt nach, daß bei dem Bau der Welt⸗ im Abgeordnetenhauſe aus, welche jo unerwartete Auch die Monopol⸗Anleihe iſt in Mitleidenſchaft 
n den * f wäre ein Pfingſten für unſere evangeliſche Kirche, Ausſtellung bereits 1000 (5) Arbeiter ums Leben Folgen zeitigte. „Folchett!“ und „Meſſagero“ gezogen, wenn der große Staatskrach in Griechen⸗ 


Amerika. 1 15 ſammelte un gekommen ſind. nennen dieſen Uebergriff des Parlamentarismus land eintreten ſollte. — 1000 H. S. 1. Wenn 
9 ; 9 b Lehre, went das Gebet wieder würde N eg i B rei e i 1 i 5 i chri 
Newyork, 20. Mai. Das Stationsgebäude ihr Athemholen, wenn die Macht der Bruder — deinen Bubenſtreich, welcher einen neuen Beweis Sie den Aufnahmeſchein unterſchrieben haben, 


der Detroit⸗ und Milwankee Bahn bei Grand⸗ : a 25 ; iehmarkt. dafür liefere, wie wenig Werth ein Syſtem be ſiud Sie auch geſetzlich verpflichtet, die Police 
Fri, Micigen, ist ven einer beivaffneten are Glauben un Pi Been Sr Bie Verligz a Be (Städtiſcher fe — ſich wie eine Welt für fh betrachtet inzulnſen . Menn die Bezahlung des es 
Räuberbande überfallen worden. Glicklcherweiſe für die Armen und Nothleidenden er 1 Zentral > Bi ehhof) (Amtlicher Bericht und auf die Sorgen des Landes keine Rückſicht en e i ee den Deriiher- 
war die Polizei ſehr ſchual zur Stelle: es ent. Wahrheit bewährten! Jeder ſellte heute damit der Direkten! Zum Werra ‚standen: 3395 nimmt Allgemein wird angenommen, daß die enen f e e Betr Set f at mic 
ſpanm ſich ein mörderiſcher Kampf, bei welchem neu beginnen. Das wäre eine Gott wohlgefällige Rinder (darunter 98 Schweden), 2673 Schweine, yzf, % e 5 Für dende "12 cht. 
die Räuber den Kürzeren zogen. leider aber ge Pfugſtfeier geln 910 Kälber, 5663 Hammel. Miniſter unter Giolitti ihre Portefeuilles be- — A. S. Für den nothwendigen Lebensunter⸗ 
lang es, nur einen Theil derſelben gefangen zu i Das Rein der geſchäft in beſſerer Waare halten und nur der Zuſtizminiſter durch eine ya 3 6. e 


3 Ar » } * 7 
nehmen. Die übrigen kennten ihre Flucht nah . . er äuferit gebrückt und matt, in geringerer lang- weniger ſchroffe Perſönlichteit ersetzt werden ee Mont erſt daun vor, wenn der Des 


dem Walde bewerkſtelligen. 5 f Ei Be a E 2 8 > 
a . w Aus den Provinzen, 8 = Stück 8 „ar 1 = wird, 285 5 4 ae RS were Sanktung verninmt 
uſtralien. 15 Zr: ; 5 ER: . in. Der Dim AIR Mailand, 20. Mai. Der bekannte und Wenn Jemand in einer öffentlichen Verſammlung 
„Greifswald, 20. Mai. Geſtern hat in räumt. J. Qualität 53.55 Mark, 2. Qualität + das Wort ergreift, ſo kann man dies noch nicht 


Ein in London veröffentlichtes Blaubuch über einer großen Verſammlung von Vertrauensmän⸗ 475 Mark, 3. Qnalität IL Mark, 4 allgemein beliebte Arzt Achille Solari, welcher ſich de N 2. E 8 rei 
die Kanaka⸗Frage enthält ins ſehr nd — Graf Behr eine neue Kandidatur aus Ge⸗ ae 34—37 Mark pro 100 Pfund Fleiſch⸗ ſerſt kürzlich verheirathet hatte, tödtete wegen häus⸗ San Minister vorstellt 2. BE: 1 
Bemerkungen über britiſche Miſſionare. Wie ein ſundheitsrückſichten definitiv abgelehnt. Es wurde gewicht. = 25 licher Zwiſtigkeiten erſt ſeine Schwägerin und dann aber auch nur — 5 zrſel haben nachdem 
Agent der britiſchen Regierung, der jüngſt faſt einſtimmig Landes⸗Oekonomierath v. Löſewitz⸗ Der Schweine markt verlief bei gehobenen ſich ſelbſt. a 18 Sie in den Vorinſtanzen abichlägt : besch. den 
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Berlin, den 20. Mai 1898. 
Deutſche Fonds, Pfand, und Reutenbriefe. 
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Das Geheimniß des Amerikaners 


Roman von Reinhold Ortmann. 
(Nachdruck verboten.) 


5 
„Sprachen Sie ſelber nicht vorhin von der 


„Von mir?“ Rudolf Hellborn war verlegen ge⸗ 


worden, als hätte man ihm eine ganz unerhörte 


Schmeichelei ins Geſicht geſagt. „Und Sie er⸗ 
innern ſich deſſen, mein Fräulein? Es war Ihnen 
der Mühe werth, im Gedächtniß zu behalten, was 
ſie ſagte?“ 

„Warum hätte es mir nicht der Mühe werth 


warmen Verehrung, die Sie für das kleine Fräulein] fein ſollen? Ich habe kaum je ein ſaufteres und 


empfänden?“ fragte die Fremde zurück. 


Ich 
Wir ſin 
bildet ſich überdies leicht ein kameradſchaftliches 
Verhältniß heraus. Zwar ſind wir uns niemals 
anderswo als draußen in dem Gange oder auf 
der Treppe begegnet und unſere W 
pflegten zumeiſt recht kurz zu ſein, da wir wohl 
Beide etwas haushälteriſch umgehen mußten mit 
unſerer Zeit; aber es herrſchte nichts deſto weniger 
ein wahrhaft freundſchaftliches Einvernehmen 
zwiſchen der kleinen Dame und mir. Sie klopfte 
zum Zeichen des Beifalls an die Wand, wenn 
ich eins ihrer Lieblingslieder geſungen hatte und 
ich ſchickte ihr gelegentlich durch unſere gemeiuſame 
Aufwärterin ein Sträußchen, das ich auf bota⸗ 
niſchem Sonntagsausfluge für ſie gebunden hatte. 
Es war vielleicht eine etwas altfränkiſche Art von 
Freundſchaft, aber ich habe nichts deſto weniger 
meine innige Freude daran gehabt.“ 

„Eine Freude, die von Seiten Ihrer Nachbarin 
wohl noch ungleich tiefer und dankbarer empfunden 
worden iſt. Wenn ihr einmal bei der Arbeit das 
Herz aufging, ſprach ſie von Niemandem lieber 
und mit größerer Wärme als von Ihnen.“ 


Stadtverordneten-Verſammlung. 
Am Donnerftan, den 25. d. Mt., keine Sitzung. 
Stettin, den 20. Mai 1893. 
II. Waechter. 


Bekanntmachung. 


Donnerſtag, den 25. d. Mts., Vormittags von 
10 Uhr ab, findet in Fort Wilhelm an Ort nnd 
Stelle die öffentliche Verſteigerung 
des maſſiven Wagenhauſes 4; 

. der Fachwerkskaſernen 1 und III; 
des Nebengebändes (Wärterhaus) aus Fach⸗ 


2 = 


werk; 

4. des Breunmaterialien⸗Schuppens; 

5. der beiden maſſiven Latrinen; 

6. von 2096 qm Rundſteinpflaſter 

ſtatt. Die Verkaufsbedingungen können in unſerem 
eſchäftszimmer vorher eingeichen werden. 8 

Beſichtigung ber Verkaufsgegenſtände wollen ſich 

Laufluſtige an den im Nebengebände oder deſſen Nähe 

ſich aufhaltenden Wächter wenden. 

S ettin, den 15. Mai 1893. 


Die Reichskommiſſion für die 
Bekanntmachung. 


Montag, den 5. Juni d. Js., 


Vormittags 11½ Uhr, 
findet Paradeplatz Nr. 10, Erdgeſchoß rechts, die öffent⸗ 


ch? — O, das iſt etwas ganz Anderes! — 


herzenswärmeres Weſen kennen gelernt als dieſe 
arme, verwachſene Nätherin; mit ihr zu plaudern, 


d ja Nachbarn und unter armen Leuten war mir ſtets eine Erholung und ein aufrichtiges 


Vergnügen. Mehr als hunderttauſend Andere 
hätte ſie es wohl verdient, daß ihr ein heiteres 
und glücklicheres Lebensloos gefallen wäre.“ 

„Und Sie waren früher bei der Hand, ihr in 
der höchſten Noth beizuſtehen als ich, den nur 
eine dünne Fachwerkshand von ihr trennte! Wahr⸗ 
haftig, ich ſchäme mich deſſen, bis in den Grund 
meiner Seele.“ 

„Sie haben ſich keinen Vorwurf deshalb zu 
machen, denn unſere Freundin war ja ſtets mit 
beſonderem Eifer darauf bedacht, ihre Leiden vor 
den Augen der Menſchen zu verbergen. Wenn ich 
einmal fühlen werde, daß es aus Sterben geht, 
ſagte ſie noch vor einer Woche mit heiterem 
Lächeln zu mir, ſo werde ich mich in ein ſtilles 
Winkelchen zurückziehen wie ein krankes Waldthier 
und werde ohne Doktor und Apotheker getroſten 
Muthes mein letztes Stündlein herankommen 
laſſen. Daran mußte ich mit wachſender Unruhe 
denken, als ich ſie trotz ihrer Zuſage geſtern und 
heute vergebens zu einer kleinen Arbeit erwartete. 
Während des ganzen Tages war 


hindert, auszugehen, am Abend aver litt es. mich 
nicht länger in meiner Ungewißheit, und ich fand, 
als ich hier eintrat, meine ſchlimmſten Befürch⸗ 
tungen übertroffen. Die Krauke war ohne Be⸗ 
wußtſein und im heftigſten Fieber; eine alte Frau 
aus dem Nachbarhauſe aber, die, wie ſie ſagte, 
aus Barmherzigkeit zuweilen auf ein paar 
Minuten herüberkam, erzählte mir, daß der Armen⸗ 
arzt eben dageweſen ſei und keine Hoffnung mehr 
gegeben habe. Sie ſelber habe ſchon Tags zuvor 
aus eigenem Antriebe an die Schweiter des 
Fräulein Scheibel in Hamburg geſchrieben, und 
vorhin ſei denn auch die telegraphiſche Nachricht 
gekommen, daß ſie noch vor Mitternacht eintreffen 
werde. Weil die Frau aber nicht bis dahin ver⸗ 
weilen konnte und die Kranle ſelbſtverſtändlich 
nicht allein bleiben durfte, eutſchloß ich mich, die 
Ankunft der Schweſter abzuwarten, und Sie jehen, 
daß mich ſomit in der That nur ein Zufall in 
den Staud ſetzte, unſerer armen Freundin dieſen 
kleinen Dienſt zu leiſten.“ 

„Uunterdeſſen aber werden Sie daheim mit 
Angſt und Unruhe erwartet werden! — Ihre 
Angehörigen werden ſich in Sorge um Sie ver: 
zehren —“ 

„Es iſt Niemand um mich in Sorge,“ ſiel ſie 
ihm ernſt, doch ohne Bitterkeit ins Wort. „In 
meinem Heim giebt es Keinen, der durch meine 
verſpätete Rückkehr beunruhigt werden könnte.“ 

Noch ehe er im Stande geweſen war, auf dieſe 
überraſchende Erklärung etwas zu erwidern, wurde 
ihre mit gedämpfter Stimme geführte Unterhaltung 


Nevenau in dem Schlafkämmerchen der Nätherin 
begann es nämlich leiſe zu raſcheln, und ein 
ſchwaches, feines Stimmchen rief mit merklicher 
Anſtrengung und doch mit unverkennbar freudigem 
Ausdruck: 

„Fräulein Edith! mein Himmel, liebes 
Fräulein Edith — ſind Sie es denn wirklich?“ 

Die Beiden am Tiſche waren gleichzeitig empor⸗ 
gefahren, und während die junge Dame raſch an 
das Bett der Kranken eilte, folgte ihr Rudolf 
Hellborn langſam und zaudernd bis 
Schwelle des Nebenſtübchens. Er ſah, wie ſich 
die ſchlanke, biegſame Mädchengeſtalt tief über das 
Lager der Sterbenden neigte und wie forafan ihre 


ed 


an die 


Das kleine Fräulem bewegte unruyig den Kopf. 

„Aber trotzdem — das hier iſt nichts für Sie! 
— Es war mir eine große Herzensfreude, Sie in 
meiner armen Behauſung zu ſehen — mid der 
Himmel ſegne Sie dafür tauſend Mal! — Doch 
warum ſollten Sie jetzt noch länger bier ver⸗ 
weilen? — Mit meiner Krankheit hat es nicht 
viel auf ſich, und ich bin, wie Sie ſehen, durch⸗ 
aus keines Beiſtandes bedürftig 

„Um ſo beſſer, und um jo weniger Urſache ſür 
mich, Sie ſo eilig zu verlaſſen. Oder fürchten 
Sie, daß Ihnen meine Gegenwart läſtig werden 
löunte?“ 

Die Nitherin machte eine haſtig verneinende 


> 


ſchmalen weißen Hände zunächſt die rerſchebenen Bewegung, aber nach einer kleinen Weile drängte 


Kiſſen deſſelben zurechtrückten. 

„Gewiß bin ich es, mein gutes Fräulein 
Scheibel,“ ſagte fie mit einem tapferen Verſuch, 
ganz heiter und unbefangen zu ſcheinen. „Ich 
kam, mich nach Ihrem Befinden zu erkundigen, 
und da ich einmal hier war, wollte ich mich nicht 
eher wieder entfernen, als bis Sie ſelber mir 
Auskunſt darüber gegeben hätten.“ 

„Ah, Sie find gut — gut wie ein Engel!“ 
flüfterte die Kranke, während es über ihr einge⸗ 
fallenes, wachsbleiches Geſicht wie ein Lächeln 
huſchte. „Aber nun müſſen Sie nach Haus 
gehen, Fräulein Edith — es iſt gewiß ſchon 
recht ſpät.“ i 

„Nicht dech! — Ich glaube, es iſt kaum 10 
Uhr, und Sie wiſſen wohl, daß ich mich nicht 
davor fürchte, zur Nachtzeit allein über die Straße 


ich leider ver⸗ durch einen unerwarteten Zwiſchenſall beendet. 


zu gehen.“ 


ſie von Neuem mit immer ſchwächer werdender 
Stimme: „Sie ſollten meine Bitte erfüllen und 
ſich nicht länger bei mir aufhalten, liebſtes Fräu⸗ 
lein! — Es könnte doch fein, daß — daß mir 
irgend etwas zuftiche, was nicht für Ihre jungen 
Augen iſt. Es — es iſt nicht angenehm, einen 
Meuſchen ſterben zu ſehen.“ 

„Sie werden aber nicht ſterben, ſondern ge⸗ 
neſen und wir werden noch manchen luſtigen Tag 
mit einander verplaudern,“ tröſtete das junge 


Mädchen mit einer Selbſtbeherrſchung, welche 
Ruddlf Hellborns Bewunderung immer mehr 


ſteigerte. „Und im Sommer ſchlagen wir unſere 
Schneiderwerkſtatt wieder in der Geißblattlaube 
auf wie im letzten Jahr. Da ſoll Ihnen die 
ſriſche, freie Gottesluft bald die ſchönſten Roſen 
auf die Wangen zaubern.“ 

(Fertſctzung folgt.) 


Deutfche Militärdienſt-Verſicherungs-Anſtalt in Hannover. 


Nur Knaben unter 12 Jahren finden Aufnahme. Verſicherung in den erſten Lebensjahren am vortheilhafteſten. Von 1878 bis Ende 1892 wurden verſichert 214 000 Knaben mit 243 000 000 ME. (Fine ſo große 


Betheiligung hat nie ein Deutſches Verſicherungs⸗Inſtitut gefunden. — Proſpecte ꝛc. verſenden koſtenfrei die Direction und die Vertreter, ſowie die 


Subdirection in Stettin: Oberſtlt. a. D. von Wesirell, 


Impfung. 
Täglich Nachm. 3—4 Uhr mit Kälberlymphe. 
Dr. Minks, Breiter. 53154, n. 


. Zahn-Atelier 
von 
Emil Weiss. 


ohlmar, 1 1 Tr., früber Möndienfte 28. 


Sommerfrische 
Rochlitz an der Iser 


im böhm. Riesengebirge. 
Auskunft jeder Art durch Apotheker Ehenhöch, 
Verſandt des illuſtr. Druckheftes „Rochlitz a. d. Iſer“ 
durch denſelben kostenfrei. 
Sommer⸗Aufenthalt für Damen. 
Mühlhag, Untermaßfeld b. Meiningen! 


liche Verſteigerung der nachbenannten im Banviertel[ Penfion 75 Mk monatlich ohne Getränke. 


XVI belegenen Grundſtücke ſtatt: 
1) Parzelle 1 am Kaiſer Wilhelmplatz und der 
Friedrich Karlſtraße, 1598 qm groß; 
2) Parzellen 2 und 3 an der Friedrich Karlſtraße, 
1017 qm bezw. 1066 qm groß; 
3) Parzelle 8 an der Prenkiichenftraße, 738 qm 


roß. 
Die Lerkanfabebingungen und der Lageplan komen 
in unſerem Geſchäftszimmer vorher eingeſehen werden. 


Stettin, den 9. Mai 1893. 
Die Reichskommiſſion für die 
Stettiner Feſtungsgrundſtücke. 


* Stettin, den 16. Mai 1893. 
Bekanntmachung. 


‚Die Ausführung von Abtragse, Erd» und Planirungs⸗ 
arbeiten in der König⸗Albertſtraße auf dem alten Mi⸗ 
Iitär⸗keirchhofe fol im Wege der öffentlichen Ausſchrei⸗ 
bung vergeben werden. Angebote hierauf find bis zu 
dem auf Donnerſtag, den 25. Mai d. J., 5 
mittags 10 Uhr, im Bureau der Hochban⸗Deputation 
im Rathhauſe, Zimmer 38, anberaumten Termine ver⸗ 
ſiegelt und mit entſprechender Aufſchrift verſehen, abzu⸗ 
geben, woſelbſt auch die Eröffnung derſelben ſtattſindet. 

Beſondere und allgemeine Bedingungen ſind gegen 
n von 50 , ebendaſelbſt in Empfang zu 
dehnen. 


Der Magiſtrat, Hochbau⸗Deputation. 
Stettin, den 18. Mai 1893. 
Bekanntmachung. 
Die Ausführung der 
Tiſchlerarbeiten, 


den und werden Unternehmer aufgefordert, ihre Ange 
bote bis Donnerſtag, den 25. Mai cr., Vormittags“ 
10 Uhr, im Stadtbaubürean. Zimmer 39, einzureichen. 
2 Zeichuungen, Bedingungen ꝛc. liegen daſelbſt zur 


8. 
Der Magiſrat, Hochbau-⸗Deputation. 
Bekanntmachung. 


Stettin, den 6. Mai 1893. 

Auf Beſchluß der ſtädtiſchen Behörden und mit Ge⸗ 
nehmigung der Königlichen Regierung, Abtheilung für 
Kirchen⸗ und Schulweſen, wird vom 1. Oktober d. Js. 
ab das Schulgeld an der ſtädtiſchen höheren Mädchen⸗ 
ſchule in allen Klaſſen um je 12 Mark jährlich erhöht: 
ebenfo werder von den auswärtigen Schülerinnen vom 
genannten Termine ab anſtatt bisher 24 Mark jährlich 
86 Mark Zuſchlag“ erhoben. 


Der Magiſtrat. 


Stettin, den 16. Mai 1893 | 


Bekanntmachung. 


Die Herſtellung bezw. Umpflaſterung der Zufuhr⸗ 
ſtraße zum Circusgebäude hierſelbſt ſoll im Wege 
öffentlicher Ausſchreibung vergeben werden. 

1 find bis zu dem auf Montag, den 
20 1 1893, Vormittags 10 Uhr, im Stadt⸗ 
baubureau, im Rathhauſe Zimmer 38, anberaumten 
Termine verſchloſſen und mit entſprechender Aufſchrift 
verſehen einzureichen, woſelbſt auch die Eröffnung dere 
ſelben ſtattſindet. 

Bedingungen ſind ebendaſelbſt einzuſehen und zu 
unterſchreiben und Angebotsformulare gegen Entrich⸗ 
tung von 50 Pf. in Empfang zu nehmen. 


Der Magiſtrat, Hochbau⸗Deputation. 
Verlooſung 


zum Beſten des Diakoniſſenhauſes Stift 
Salem ⸗Stettin. 


Ausgegeben werden 50 000 Looſe a 1 Mark. Zur 
Verlooſung gelangen Gebrauchs-, Luxus- und Werth⸗ 
gegenſtände im Geſammtwerthe von 17000 % Haupt⸗ 
gewinne: 1 Piauino i. W. von 1000 %, 2 Gewinne 
aus Silber i. W. von je 500 % Ferner: 4 Gew. i. 
Werthe von je 250 A, 6 u 200 % u. ſ. w. Die 
Ziehung ſoll am 28. November er. ftattfinden. Loo ſe 
4 1 % find in vielen hieſigen Geſchäften, welche durch 
Plakate erkenntlich ſind, zu haben, ebenſo bei Frau 
Generalſuperintendent Poetter, Königsplatz 10, 
Frau Kommerzienrath Wächter, Roßmarktſtr. 6, 
und im Stift Salem. 

Privat-Impfungen 
mit Kälberlymphe täglich von 8—5 Uhr, 
Dr. Hans Freyer, 
Bellevuestrasse 48, Ecke Bückerberg. 


rivat Impfung: 
Täglich a Uhr rg RE 
r. Hanse, Srmenftrase 17. 


Ir 


Dienſtag, 
6a Abr. fi 


Gründl. Klavierunterricht wird nach elner leichten 
ethode von einer Dame ertheilt. Honorar mäßig. 
Zu erfragen Krautmarkt 11. 2 Tr. L, Eingang 
Mittwochſtraße. 


Gvangelijher Arbeiter⸗Verein. 


Mittwoch, den 24. d. Mts., Abends 8 ¼ Uhr, Ver⸗ 
ſammlung im Rohrer ſchen Lokale, Guſtav⸗Adolph⸗ 
ſtraße. Vortrag des Herrn Regierungsratbhs Dr. 
Jacobi: Ueber unſere Stellung zur Reichs⸗ 
tagswahl. Gatte find milfommen. _ 

Ev. Traklatverein. 

en 23. d. M. (3. Pfingſttage), Abends 
det, jo Gott will, im Saal 
ein Theeabend ſtatt. R 

Die Mitglieder unſeres Vereins und die Freunde 


der chriſtlichen Gemeinſchaft werden hierdurch dazu 
freundlichſt eingeladen. ER 


2 


— 


Der ee e iſt 

Die Ingend⸗Abtheil. (Zöglinge unter 18 Jahren) 
— 50 0 bis 
achgemäßer Leitung. 
90 85 eitung 


c 
A5 
½10 Uhr in derſelben Halle unter 


Das Turngeld beträgt monatli 
Anmeldungen werden an den Turnabenden ent⸗ 


gegengenommen. Der Vorſtand. 


Schneider - Innung. 


Au Sonnabend. den 27. d. Mts., feiert unſer Mit⸗ 
glied Herr W. Fischer ſein 50jähriges Bürger⸗ 
und Meiſter⸗Jubiläum. Wir gedenken dieſen Tag 
durch ein Abendeſſen mit een Kränzchen 
mit ihm zu feiern. Die Feier findet im Lokale des 
Herrn Kotz ſtatt und beginnt Abends 7 Uhr. Zu 
dieſer Feier laden wir alle Mitglieder unſerer Innung, 
ſowie Freunde und Bekannte des Jubilars hiermit 
ergebenſt ein. 

* Tiſchliſte liegt bei nachfolgenden Herren aus: 


Abend anzumelden. 2 1 
Heute Abend 
8 Uhr bei Herrn 
Marks, Guten⸗ 
bergſtr.: . 
Humoriſtiſche 
Vortrüge. 
Nachdem: 
Kränzchen, 
wozu alle Freun⸗ 
de des Vereins 
ergebenſt einge 
laden werden. er Vorſtand. 


Stettiner Handwerter-Verein. 


Au 2. Feſttage Morgens 6 Uhr, im Garten des 
Herrn Fritz Reine: f 


[44 
Früh⸗Coneert. 

Mittags 23 Abfahrt per Bahn nach Podejuch und 
Zuſammenkommen der Mitglieder in Framk's 
Garten daſelbſt. i 

Am 3. Feſttage Nachmittags im Garten des Herrn 
Reinke: 


Geſelliges Beifammenfein. 

Abends im großen Saal: 
Kränzchen. Ei 

Der Vorſtand 


Stettiner Handwerker-Ressource. 


Am Montag, den 22. d. Mts. (2. Pfingſtfeiertag), 
Abends 5 Uhr, im Oderſchlöſßchen, Grabow a. O.: 
Kinderfeſt und Tanz. 


Zum Tanz haben Fremde Zutritt. 


* 


für die Wiederwahl Brocmels 


in Preussisch-Sehlesien, klimatischer, waldreieher Höhen- Kurort — See- 
höhe 568 Meter — besitzt drei hohlensäurereiche, alkalisen-erdige Eisen- 
trink-Quellen, Mineral-, Moor-, 


der Kespiration, der Ernährung und Konstitution. 
sonen. 
station Rückers-Reinerz 4 km. Prespekte gratis und franeo. 


Nervenkranke. — Mildes Waſſerheilverfahren, Luft- und Sonnenbäder, Maſſage, Electrieität u. ſ. w. — L 
ſchaft überaus reizend, ohne Frage eine der ſchönſten Norddeutſchlands. — Preiſe mäßig, Proſpecte gratis. 
Nächſte Bahnſtation Gauzlin, 5 Kil 


346 M. u. M., zu den Wildbädern gehöri 
kuren. Bassin- 
matischer Kurort in herrlichster Gebirgsgegend am Fusse des Riesengebirges, 
Jahr geöffnet. Hauptsaison vom 1, Mai bis 1. October, Prospecte durch die Badeverwaltung. 
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Wahlliſten einſehen! 


Die Wählerliſten für die Reichstagswahl haben in ſolcher Eile au'geſtellt 
werden müſſen, daß vielfache Fehler und Auslaſſungen naturgemäß vorgekommen 
ſind. Wir richten daher an alle unſere Freunde die dringende Aufforderung, von 
ihrer Eintragung in die Liſte ſich möglichſt ſelbſt zu überzeugen. Die Liſten liegen 
im hieſigen Rathhauſe — Eingang von der großen Freitreppe, gegenüber der 
Poſt — Zimmer Nr. 62, mit Ausnahme der beiden Feiertage täglich bis zum 
27. d. M. von 9 Uhr Morgens bis 6 Uhr Abends zu Jedermanns Einſicht offen 

Anzeigen über die Unrichtigkeit der Liſten werden dort zu Protokoll 
genommen oder können auch ſchriftlich dem Magiſtrat eingereicht werden. Jeder 
kann übrtgens nicht nur Fehler, die ſeine eigene Perſon betreffen, zur Anzeige 
bringen, ſondern auch für bezw. gegen andere Perſonen reklamiren. 

Wir ſind berelt, für ſolche Wähler, welche verhindert ſind die Wahlliſten 
einzuſehen, dies beſorgen zu laſſen und bitten bezügliche Wünſche an unſer Wahl⸗ 


büreau, große Domſtraße 14/15, mündlich oder ſchriftlich gelangen zu laſſen. 


Das Wahlkomite 
8. 


Bad Neuenahr. 


Saison vom 1. Mai bis 30. September. Per Bahn von Bonn 1 Stunde, 
Lithionhaltige alkalisch - muriatische Therme. Wirkung sehr bewährt 
zwischen Carlsbad, Vichy und Ems mildlösend und den Organismus stärkend. Nur 
das Kurhotel (renommirt gute Küche und Weine, mässige Preise) steht mit Bädern 
und Lesesaal Verbindung. Durch die Direction, Niederlagen und Apotheken 
können jederzeit Sprudel (ausser bei Frost), Pastillen und Salz bezogen werden. 
— Prospecte gratis. 2 


En Oscdscekbicd Binz. MEERE 


Aelteſtes Bad Rügens. Freanenz 1892: 4487. Als Luftkurort von Mitte Mai an empfohlen. 
Proſpecte, wie jede nähere Auskunft bereitwilligſt frauco durch 


die Badeverwaltung Binz. 


Bad Reinerz 


Douche-Bäder und eine vorzügliche 
Namentlich anzezeigt bei Krankheiten 
Frequenz 2000 Per- 
Elsenbahn-End- 


Molken- und Milenkur- Anstalt. 


8 Hade-Aerzie. Salson- Eröffnung Aufanz Mal. 


Bad Stuer in Meckl., den 16. Mai. 


Augenblicklich 51 Kurgäſte Beſonders gute Erfolge erzielten in letzter Zeit wieder Verdauungs⸗ un 
and» 


om. 
G. Bardey sen. 
Dr. med. H. Bardey jun, 


Bad Warmbrunn, 


Eisenbahn-Station. 

8 mit 6 Thermalquellen von 25° bis 43°C, Trink- un Bade- 
üder, Moorbäder und medicinische Bäder jeder Art. KII- 

Das ganze 


Wannen- und Douche 


Befiger: Bad Elg ersburg 1. Thür. Mar Wereer, 
Hotel u. Penſion Herzog Ernſt 


mit feinen 3 Villen — 70 Zr. Größtes Wald⸗ u. Garteureſtaurant. Herrlichſt gelegenſte Haus 

I. Ranges am Platze, bevorzugt durch ſeine ga reizende Lage im und am Walde mit prachtvoller Aus⸗ 

ſicht. Anerkannt vorzügliche Küche u. Keller. Reine Weine. Gute Biere. u. Equi⸗ 

p gen im Hauſe. Aufmerkſame Bedienung. Solide Preiſe. Sehr empfohlen, beſonders für 
F. T. Touriſten u. Paſſanten. — Bewährter Arzt am Platze. — Gratisproſpekte. 


rsburg im Thüringer Walde. 


Bad Eiger das 
Dr. Barwinski’s Wasserheil- und Kuranstalt 


Aeltestes und renommirtestes Kurhaus Deutschlands. 
Prämiirt: Ostende und Stuttgart. — Eisenbahnstation. — 520 m üb. Meer, 
Neue Associrung, Vorzügliche Verpflegung. Müssige Preise. 
Näheres durch Gratis-Prospect. Die Anfragen beliebe man nur zu riehten an 
Sanitätsrath Dr. Barwinski. 
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Nach kurzem Gebrauch unentbehrlich als Zahnputzmittel. $ 
1 Neu erfundene, unübertroffene 
Schönheit | SLYCERIN-ZAHN-CREME 2 
der Zähne (eanitätsbehördlich geprüft) 


F. A. Sarg's Sohn 
& Co. 


k. und k. Hoflieferanten 


ALODONT ...©. 


Sehr praktisch auf Reisen. — Aromatiseh erfrischend. — Unsehädlleh 
selbst für danzarteste Zahnemail,— Grösster Erfolg in allen Ländern. 


(Anerkennungen aus den höchsten Kreisen liegen jedem Stücke bei. Probetuben gratis.) 
Zu haben bei den Apothekern und Parfumeurs etc., 1 Tube 70 Pig. 
General-Depöts: J. D. Riedel, Berlin; Zahn & Oo., Nürnberg. 
%% %%% %% % %%% %%% %%% %%% %%% %%% %%% %%% %%% %%% 


Sarg's Kalodont empfiehlt 
Theodor Pee, Stettin, Grabow a. O., Züllchow. 


eee 
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Am Berliner Thor 4. 


. ̃ . Baer 
$teitiner Freischützen-Comp. 
Am 3 Pfingſtfeiertage findet im Garten⸗Lokal 
des Herrn . Kotz, Gutenbergſtr. 7, ein 


Großes Garten- Concert 


ſtatt, ausgeführt von der Emrelhardt'ſchen 
apelle. — Bei angehender Dunkelheit wird der 

rühm ichſt bekannte ſchöne Garten aufs Beſte illuminirt. 
Alle Freunde und Gönner des Vereins werden 

freundlichſt eingeladen, auch Fremde haben Zutritt. 
Aufang 4 Uhr. Entree frei. 


Nasen: Kränzchen. 


Der Vorſtand. 


Gesangverein Liedeslust 
esangVerein LIERESIUST, 
S 

Am 2. Pfingſttag, Morgens 5½ Uhr, findet im 
Reichsgarten nuſer Königsſchießen, ſowie Preis⸗ 
ſchießen für Herren und Damen ſtatt; Nachmittags 
Geſang⸗Vorträge bei freiem Entree. Freunde und 
Bekannte find zur Theilnahme frenndlichſt eingeladen 

Abends von 7 Uhr ab: 


Kräuzchen. ui 


Vereinsubzeichen find anzulegen. 
5 — Der Borfiand. 


Alte Stettiner Ressource. 


Morgen, den 2, Pfingſtfeiertag, Morgens von 5 Uhr 
an im Vereinslokal des Herrn Kotz für Herten 
Preiskegelſchieben, für Damen Stechvogelwerfen, 
Nachmittags von 5 Uhr an 


Bellachinis Zanberwelt, 


dargeſtellt von 


Joachim Bellachini. 
einziger Original⸗Schüler des verſtorbenen Kaiſerlich 
Königlichen Hofkünſtlers Bellachini, mit den neueſten 
Experimenten der modernen Salon⸗Magie. 

Auftreten von Fräulein Clara Joachim Bella- 
chini in ihren künſtlich indiſchen Handarbeiten. 

Eutree für Mitglieder 15, für Nichmitglieder 25 0 
& Perſon. 

Abends von 7½ Uhr an 


4 wa 
ränzchen, 
wozu Einführungen durch a a * 
orſtand. 


A Stettin-Glienken. 


Am 1. u. 2. Feſttage fahren die Dampfer um 6, 9 u. 
11 Uhr Vormittags. 
Von 1 Uhr Nachmittags ab fährt D. Langen 
berg ſtündlich. 
Fahrpreis 3 na Perſon. 


N 

Sonderfahrten am 2. Feſttage 

I. Nach Swinemünde Rügen 

(Göhren⸗Binz). 

Abfahrt von Stettin P. D. „Freia“ 
6 Uhr Morgens. 

Rückfahrt am Dienſtag, den 23. cr., ab Saßnitz 
11 Uhr, Binz 11¼ Ubr, Göhren 12 Uhr Vorm. 


II. Nach Misdroy (Laatz. Ablage) 
p. D. „Der Kaiſer“. 
Abfahrt von Stettin 6 Uhr Morgens. 
Rückfahrt von Laatzig. Ablage 6½ Uhr Abends. 
II. Nach Wollin 
per Dampfer „Die Dievenow“. 
Abfahrt von Stettin 6 Uhr Morgens: 
Rückfahrt am Dienſtag, den 23. er., per Tours 


dampfer. 
wi Preiſe billigſt. 
J. F. Braeunlich. 


Promenadenfahrt 


SQL nach Swinemünde 


(bei günſtiger Witterung) } 
mit den Dampfern 1 und , Wolliner 
reif 


am zweiten Feſttage. 
Abfahrt Mittags 1 Uhr Rückfahrt von Swinemünde 
Abends 7 Uhr. Preis für hin und zurück 2 Mark. 
J. F. Braeuniich, 


Pfingſt⸗Sonderfahrt. U 


am 1. und 2. Feſttage 
per Dampfer „Freiherr von Stein“ 
und „Waldeck 


durch die Brücken, bei Podejuch und Finkenwalde 
waſſer. durch den Dammſchen See bis zum Papeu⸗ 
waſſer. 

Abfahrt Morgens 7½ und 8 Uhr vom Dampf⸗ 
ſchiff⸗ Bollwerk beim Lootſen⸗Amt. Mückkunft 
Mittags. 

Bei der Rückfahrt Aufenthalt in Gotzlow. 

Fahrpreis 50 „ pro Perſon. Kinder 25 „. 
Heinr. Dalitz, 


e 


N 


au 


4 


Vorm. 9% Hr Leſegottesdienſt. 


Ban, 9"), Uhr Beichte, nachdem Predigt u. Abendmahl: 


tergebäude, ca. 1000 Lian Grundfläche, 3 Etagen 


Am Li. d. M. veritarb nach längerem Leiden 
zu Lauenburg i. Pom. meine liebe Frau, Schweſter, 
Schwägerin und Tante 5 . 
Louise Tissies, 
geb. Sahr, im noch nicht vollendet 44. Lebensjahre. 
Dies zeigen kieſbetrübt an 
Stettin, den 20. Mai 1893. 
Tie Hinterbliebenen 
ERTEILT c WETTER 
Bamilien-Anzeigen aus anderen Zeitungen, & 
Geberen: Ein Sohn: Herrn Auguſt Bachmann "zuge 
[Stettin}. x 
Verlobt: Frl. Magdaleng Harder 
Paſtor Dondorff [Greifswald⸗Panſin.]. e 
Geſtorben: Frau Marie Wittſtock, geb. Pieper 
L[Polluowl. Frl. Caroline Peters [Stralſund]. Frau 
Wilhelmine Schwebke, geb. Müller [Elmenhorſt! 


Termine vom 23. bis 27. Mai. 
In Anbhaſtationsſachen. 
23. Mai. A.⸗G. Treptow a. R. Die dem Schneider 
Hornung geh., in Gumtow belegenen Grundſtücke. : 
25. Mal. A.⸗G. Naugard. Das der Wittwe Roſ. 
Reimer geh. Grunditid. 
26. Mai. A.⸗G. Stargard. Das dem Schmiedemſtr. 
Ferd. Krebs'ſchen Eheleuten geh., in Stargard belegene 
Grundſtück. 


armuth (Bleichſucht) ꝛc. verordnet werden. 
Fernſprechanſchluß. 


mit Herrn | 


A 


Ich mache Ihnen hierdurch die Mittheilung, 
kung iſt; ich habe den Appetit, den ich 


mann, Aſchgeberſtr. 5. 


In Konkursſachen. 

26. Mal. A.⸗G. Stettin Prüf.» Termin: Kaufm⸗ 
Paul Krämer, in Firma A. Gaedke Nachf., hierſelbſt. 
— A.-G. Rummelsburg. Erſter Termin: Gaſtwirth 
Emil Blaufelder zu Treten. 

27. Mai. A.⸗G. Stettin Schluß⸗Termin: Cigarreu⸗ 
Händler E. Vollbrecht, hierſelbſt. — AG. Stettin. 
Vergl.⸗Termin: Handlung J. Bauchwitz, hierſelbſt. — 
A.⸗G. Greifswald. Erſter Termin: Kaufm.⸗Wittwe F. 
Schütte, daſelbſt. — A⸗G. Greifswald. Bäcker meiſter 

Zum Schutze gegen 
irreführende Nachahmung 
werden die Freunde und Consumenten 
echter Hunyadi Janos Quelle 
gebeten, darauf achten zu wollen, ob 
Etiquette und Kork die Firma tragen: 


„Andreas Saxlehner.“ 


Kirchliche Anzeigen 
zum Montag,. den 22. Mai (2, Pfingſtfeiertag). 
Schloßkirche: 

Herr Paſtor de Bourdeaux um 8¼ Uhr. 
Herr Konſiſtorialralh Gräber um 10½ Uhr. 

(Nach der Predigt Beichte und Abendmahl.) 
Herr Prediger Katter um 5 Uhr. 

Jakobi⸗Kirche: 

Herr Prediger Dr. Scipio um 10 Uhr. . 

(Nach der Predigt Beichte und Abendmahl.) 
Herr Prediger Katter um 2 Uhr. 
Herr Paſtor Well mer um 5 Uhr. 

- Johannis⸗Kirche: 

Herr Mititäroberpfarrer Kramm um 9 Uhr. 

u 2 „Militärgottesdienſt.) 
Herr Paſtor Wellmer um 10½ Uhr. 

(Nach der Predigt Beichte und Abendmahl.) 
Herr Paſtor Wellmer unt 2 Uhr. 

Peter- und Paulskirche: 
Herr Paſtor Furer um 10 Up, 

(Nach der Predigt Beichte und Abendmahl.) 
Herr Vikar Bernoulli um 3 Uhr. 

Lutheriſche Kirche (Reuſtadt): 


Sümmt liehe medeein. 


Gummi-Waaren. 


J. Kantorowiez, Berlin. 
N. 28. Arkonaplatz. Preisliste gratis. 


Kropf⸗ und Brieftauben find zu verkaufen 
Bi : Holzſtr. 13. 


Luftregulir⸗Kachelofen. 


Um einem großen Uebelſtand der jetzigen Kachelöfen 
abzuhelfen, habe ich für Stetlin und Kreis Randow 
obiges Reichspatent durch Ankauf erworben und hebe 
als beſondere Vortheile hervor: ESF 

Nach Heizen weniger Minuten zirkulirt die heiße 
Luft derart, daß das Zimmer ſchneller warm wird 
als der Ofen, und ergiebt ſich hierdurch eine ſehr 
große Kohlenerſparniß. — Da nach dieſem Syſtem 
die Mauerſteine im Ofen. fortfallen und nur hohle 
Chamottſteine verwandt werden, wird der Ofen 
bedeutend dadurch erleichtert, und it ein Ausein⸗ 
audertreiben desſelben, ſowie Platzen der Kacheln 
vermieden. e 
Ganz beſonders mache ich darauf aufmerkſam, daß 
die Patenteinrichtung zu jedem Ofen verwandt und von 
jedem Haustöpfer eingeſetzt werden kaun, und iſt die 
Einrichtung beſonders in den kälter gelegenen Zimmern 
zu empfehlen. Gegenwärtig werden in dem Neubau 
des Herrn Schubert, Bismarck⸗ und König⸗Albert⸗ 


Dien ſtag, den 23. Mai (J. Pfingſtfriertag): 
Bor. 9% Ahr Leſegoftesdienſt. 
Lutheriſche Immanuel⸗Gemeinde 
(Eliſabethſtraße 46): 
Vorm. 10 Uhr Leſegottesdienſt. 
Brüdergemeinde (Eliſabethſtr. 46): 
Derr Brediger Grunewald um 4 Uhr. 
5 ptiſten⸗Kapelle (Johannisſtr. 4): 
Der Gottes dienſt fällt aus. 
Seemannsheim (Krautmarkt 2, IL): 
Herr Vitar Lentz um 10 Uhr. 
Schiſſtaulaſtadie 10, 1 Tr.: 
Nachmittag 2 Uhr Sountagsſchnle. 
4 Lukas⸗Kirche: 
Herr Prediger Dünn um 10 Uhr. 
Derr Paſtor Homann um 2½ hr, 
—— Bethanien: 
Herr Paſtor Meinhof um 10 Ahr. 
Salem (Torneyj): 
Herr Paſtor Schlabp um 10 Uhr. 
KNnabeuhort (Apfelallee): 
(Gotiesdienſt für die neue Luther⸗Gemeinde). 


richtung geſetzt und iſt es gerne geſtattet, dieſelben 31 
beſichtigen. Auch erkläre ih mich zu jeder dasſelbe bes 
treffenden Auskuuft gerne bereit, 
J. Köpernick, 
Töpfermeiſter, 


Herr Prediger Müller. 
Kirche der Kückenmühler Auſtalten: 
Herr Prediger Hoffmaun une 10 Uhr. 
us Nemitz (Schulhaus): 
Herr Prediger Brauſer um 10 Ihr. 
. Jriedens⸗Kirche (Grabow): 
Herr Paſtor Mans um 10½½ Uhr. 
(Mach der Predigt Beichte und Abendmahl.) 
Herr Prediger Rahn um 2 ½ Uhr. 
Matthäus⸗Kirche (Bredow): 
Herr Prediger Liermann um 10 Uhr. 
Herr Paſtor Deicke um 2½ Uhr. 
Luther⸗Kirche (Züllchoswo): 
Serr Paſtor Deicke um 10 libr. 
Herr Prediger Liermann um 2½ Uhr. 
Pommerensdorf: 
Ar 11 Uhr Gottesdienſt. 
l Scheune: 
Un 9 Uhr Gottesdienſt. 


Umſtände ha ber wird für die Privat- 
Höhere Töchterſehule zu Oderberg 
i. Mark ſofort eine geprüfte Leh⸗ 
rerin geſucht. Adr. Fräulein Marie 
Rittner. Oderberg i. Mark. 


Fernſprecher Nr. 483. 


Krebse 


kauft jedes Quantum II. BI, 
ar Krebahandlung in Eichſtätt, Bayern. 


Wilhelmſtraße 20 
eine Wohnung von 2 Stuben, Hinter⸗ 
haus 4 Tr., zu vermiethen. 


| Stettiner landw. Lehrinstitut. 
Staatlich anerkannt März 1893 
ist nnch Berlin W., Novalisstr. 2 verlegt. 


schbfs-Amtsfäbrung tel ch.Prospretant Wunsch 


vu Stellung erhält Jeder überallhin umſonſt⸗ 
Fordere per Poſtkarte Stellen⸗Auswahl. 
Courier, Berlin⸗Weſtend. 


Reisender 


. ageſucht. 6 hocolaven⸗Fabrik 
Neuerdings r d nder  E nie 
erſchelut ‚x jäbelich u Ich ſuche für meinen Sohn, 22 Jahre alt, Jymna⸗ 


N. ſtrirten Uummern von 
rbb 8 Seiten, 
DS nebſt 12 großen farbigen 
7 Modems pansramen mit gegen 
D 100 Figuren und 14 Beilagen mit 
7 IS) — etwa 280 Schmittmuftern. 
” Vierteljährlich 7 23. 25 Pf. — 75 Der. 
7 Zu beziehen durch alle Buchhandlungen und 


poſtanſtaften (Poſt⸗Feitungs Kataloa: Nr. 
. Probe ⸗Munimerne in den Buchhandlungen 


ſialbildung, in Stettin eine Penſion, da er dort die 
Navigationsſchule beſuchen ſoll. Als Aequivalent biete 
ich einer gebildeten Dame, Knabe oder Mädchen, hier 
fir die Sommermonate einen ſchönen Landaufenthalt 
mit großem Park, See und Badehaus. Gefl. Offerten 
unter K. D. in der Erpeditien Kirchplatz 3 erbeten 


1 — Me sterne 

I . 

J. Wohle d. Menfchheit! 

En gratis, wie auch bei den Expeditionen BVBisher auch nicht annähernd erreicht. Alte Fuß⸗ 

I Berlin W. 35. wien I, Operng. 3. leiden, ee ee er ir 

7 Flechten, veraltete Geſchlechtskrankheiten heilt gründli 
„Gegründet 1865. 7 ſchmerzlos unier ſchritiicher Garantie villa 
Auf einem nenerbauten Grimdftück, nahe am Bis- Brieflich mit demſelben Erfolge. 
marckplatz, iſt ein in Stein und Eiſen autgeführtes Hin⸗ 


oe 
Damen⸗ und 
Kinderkleider 


4 werden in und außer dem Hauſe augefertigt. 0 


Hoch, zur Anlage einer kleineren Fabrik oder größeren 
Handwerlerei geeignet, es könnten auch 2 verſchiedene 
Handwerke darin betrieben werden, zu vermiethen. Feue⸗ 
zungen in allen Etagen vorhanden beziehentlich leicht — 
anzulegen. Wo? ſagt d Expd. d. Bl., Kohlm. 10 o. Kirchptz. 3. 


— 8 
| 


diesmal | | 


Emmm Hinase, 


Pölitzerſtraße Nr. 37, 1 Tr. 


Erſcheint nur 


Elysium- Theater. 


Sonutag, den 21. Mai. 


Eröffnungs⸗Vorſtellung. 


Bous gültig. 
Nen! uk 


Fräulein Schnabels Verlobung. 


Gr. Poſſe mit Geſaug v. Max Kreuzer. 
Montag: 


Die Näherin. 
Gr. Poſſe mit Geſang v. Jacobſohn. 
Mufik von Millöcker. 
Dienſtag: 


| Sräutein Schnabels Verlobung. 


Prosc.⸗Loge AA 2, 1. Rang Loge 1,25, 
Parquet 1 %, Balkon 75 , Sitzparterre 50 . 
82 85 Täglich von 4 Uhr ab: 


ee Garten- Conca. 
r zahlen kein frei. 


Jene Dame, 


welche eine reizende, 
gediegene, hochfeine 


plüſchweiche Schlafdecke (gleichz. eleg. Divan⸗ 
oder Reiſedecke) ſpottbillig wünſcht, möge 
ſofort von uuſeren ſo ſehr beliebten, aus schließe 
lich nur von uns allein er; 5 1 gel. 
geſch. Hohenzollern» Doppel: Sihlafdeden 
(jede Seite ein anderes Muſter) beſtellen, 
welche wir in den herrlichſten hellen, mittleren 
und dunklen Toppel⸗Jacquard⸗Muſtern ohne 
jedwed. Wehe od. Karbenfchler 15000 
(größte Sorte) nunmehr direkt an Private 
ü Mark 3,75 (Ladenpreis M. 8—9) ausver⸗ 
kaufen. Beſtellungen an den General⸗Ver⸗ 
treter der Vereinigten Wollwaaren⸗ 
Fabriken &. Schubert, Berlin W., 
Leipzigerſtraße 134, 


CHERING’S REINES MALZ-EXTRACT 


Linderung ii Reizuſtänden de Athmungsorgane, bei gatartb. Seucbuften etc. Preis bro Flasch. 75 Nienna und 1,50 Mark 
r N I 
Malz-Extract mit Eisen 


gehört zu den am leichteſten verdaulichen, die Zähne nicht angreifenden Eiſenmitteln, welche bei Blut⸗ 
. eie 1 Preis pro Flaſche 1 und 2 Mark. 


Schering 


erziliche Anerkennung über die Wirkung des 
Johann Hoff’schen Malzextraet- Gesundheitsbieres. 


durch langwierige Krankbeit verloren, trotz meines 
nach dem Gebrauch Ihres Malzbieres wiedererlangt, und 


Johann Hof, f. f. Hoflieferant. Berlin, Neue Wilhelmſtraße 1. 
Verkaufsſtellen in Stettin bei Max Moeeke's Wittwe, Mönchenſtr. 25. Th. 4. 
Louis Sternberg, Roßmarkt. Jul. Wartenberg. 


Als bestes natürliches Bitterwasser bewährt und ärztlich empfohlen. 


Sazlehmer: 
Bittorwasser 


Saxlehner’s Hunyadi Jänos Bitterwasser ist in den Mineralwasser-Depots und Apotheken erhältlich. 
Man wolle stets ausdrücklich verlangen; 


Sazle 
B 


ſtraßen⸗Ecke, ſämmtliche Oefen mit dieſer ne Parquet 1,50 Mu 1 


Franz Jekel, Breslau, Neudorfſtr. 3. 


Goose re 


2 45 
fein Goncerts@ntree. 538 


5 das Malzbier für mich von vorzüglicher Wir⸗ 
— — 5 hohen Alters 
finde ich daſſelbe für ſehr empfehlenswerth. 
Bondeck, vrakt. Arzt in Boreck i. P. 


Dr. 


immer- 


Anerkannte Vorzüge: 


Prompte, verlässliche, 
milde Wirkung. 


Leicht und ausdauernd vertragen. 
Gleichmässiger, nachhaltiger Effect, 
Geringe Dosis. Milder Geschmack, 


hner: 


ifieridusser | 
Bellevue- Theater. 


Enuſemble⸗Gaſtſpiel 


des Geſammt⸗Perſonals des 


pP R. F. No. 35123. Berliner Reſidenz⸗ Theaters 


unter perſönlicher Leitung des Direktors 
Herrn Sigmund Lautenburg. 


= Eröffnungs - Vorkellung 


Sonntag, den 21. Mai 1893. 
Novität! Novitätt 


Die Familie Pont Biquet. 
Schwank in 3 Akten von A. Biſſon. 


Montag: 2. Gaſtſpiel: 


Novität! Novität: 


Der kleine Schwerenöther. 


Schwank in 4 Akten von Leon Gandillot. 


Dienſtag: 3. Gaft'piel: 
Novität! 4 Novität! 
Im Pavillon. 
Schwank in 3 Akten bon Ernſt Blum u. Raoul Toché. 


Gaſtſvielpreiſe. Bons ungiltig. 
* Rang 2 295 Loge 3 M. 


Garten reſp. Saal BER 
täglich Concert der Bellevnetheater-Kapelle. 
(Sonntags 4 Uhr. Wochentags 5 Uhr.) 
Entree 20 Pf, Coneertbillets werden au den 


ar. Wollweberſtr. Nr. 65. Buſſets wieder in Zahlung genommen. 
— — — — 


Ziehungs⸗Liſte 
der 4. Klaſſe 187. Kgl. Preuß. Klaſſen⸗Lotterie 
vorm 20. Mai. 
Die Nummern, bei denen Nichts bemerkt iſt, 
den Gewinn von 210 Mark. 
(Ohne Garantie.) 
A. Vormtittags⸗Ziehung. 
50 117 258 504 606 60 (3000) 735 918 46 82 
1121 274 76 424 713 848 53 950 2021 148 496 
504 7 41 73 (5000) 776 939 3084 139 364 84 
439 542 608 38 843 929 53 4015 79 287 371 548 


erhalten 


— 195 633 41 42 77 728 821 3037 238 464 74 500 


756 95 810 12 75 939 79 6008 93 317 50 661 
720 900 7002 14 127 61 (500) 267 410 (500) 54 
59 66 94 638 823 960 8012 21 117 26 64 74 289 


Eintritt zu xseller Ausbildung in Buch-, Ge- 430 515 61 777 90 963 89 9125 424 522 651 770 


10062 162 291 458 65 591 (1500) 783 802 44 
17038 108 44 76 224 339 432 87 595 638 (500) 
39 756 75 (300) 811 12036 52 73 182 394 464 
(1500) 674 739 42 835 932 13145 325 30 81 

: (1500) 82 405 59 541 640 803 28 38 965 14104 

1587 545 700 1 913 65 48039 128 30 39 71 352 
99 768 (3000) 803.91 902 16021 38 59 117 216 
39 44 347 423 68 537 743 817 12121 37 462 514 
88 601 742 18018 104 52 327 418 29 59 727 804 
19202 757 824 

200003 216,60 503 663 910 24 42 50 24030 144 
50 70 509 671 716 823 75 937 22133 215 417 69 
544 610 723 844 23017 138 370 546 636 962 
24019 58 211 325 28 520 40 733 41 44 (300) 876 
907 28066 67 69 81 95 215 88 (1500) 303 539 
88 611 712 16 33 39-858 59 915 26054 29% 48 
54 65 332 416 76 608 43 (500) 772 936 2 06 
345 409 513 35 90 725 63 84 (300) 885 (3000) 
976 (300) 28294 302 859 945 89309 462 537 82 
611 14 738 56 (300) 880 976 

30341 65 572 777 830 45 58 985 92 34269 83 
316 54 56 67 90 538 910 69 32411 78 611 37 
788 78 84 806 919 83172 299 320 491 883 (1500) 
921 43 52 (500) 34045 92 119 59 244 300 
(1500) 12 83 432 527 713: 979 38013 96 237 
(300) 385 827 934 741 36082 126 60 345 73 92 
654 722 80 826 32045 133 472 (500) 611 99 
763 97 817 38012 123 200 29 309 21 29 420 47 
635 710 854 904 26 49088 357 400 90 516 46 
938 (500) 

40041 183 454 500 45 606 7 51 730 49 76 841 
987 44020 37 172 244 410 36 66 599 642 733 (500) 
890 42048 74 201 69 739 77 43103 90 223 33 478 
728 89 835 37 92 952 (3000) 44075 123 43 377 
(3000) 453 74 721 58 97 897 957 45078 202 42 


E 48 66 332 475 505 618 (1500) 60 802 940 46108 


222 62 347 (1500) 500 26 651 65 94 753 90 839 
945 90 47432 89 517 676 96 734 855 48017 95 
134 46 285 375 405 43 549 (10000) 62 605 83 700 
71 965 49202 43 335 488 94 (3000) 731 


83 921 84 53089 100 27 219 336 569 87 662 67 
82 812 64 905 24 38 51 34034 157 262 305 82 
446 68 (3000) 69 537 88 677 723 60 826 54 82 


57034 108 44 48 (500) 266 73 418 26 41 751 57 
808 24 58318 42 78 (500) 91 458 703 928 86 


848 (300) 950 54 

60677 702 43 949 61108 62 269 331 (3000) 
513 606 35 722 822 44 (1500) 62012 154 89 2 7 
68 83 530 53 65 634 723 878 83017 137 43 390 
406 45 53 69 580 602 727 79 850 84062 148 80 
229 70 337 63 435 60 636 52 759 928 65017 126 
338 602 29 706 844 983 68006 55 116 235 79 301 
4 7 12 44 (3000) 63 439 66 520 47 643 761 844 
966 82040 84 112 96 263 78 86 430 684 705 71 


iſt ein ausgezeichnetes Hausmittel zur Kräftigung für 
granke und Reconvalescenten und bewährt ſich vorzüglich als 


Malz-Extract mit Kalk. 


Dieſes Präparat wird mit großem Erfolge gegen Rachitis (ſogen. engliſche Krankheit) gegeben 
weſentlich die Knochenbildung bei Kindern. Preis pro Flaſche 1 Mark. 


's &rüne Apotheke, Berlin N. cbaufee- Straße 19 


Niederlagen in ſaſt ſämmtlichen Apotheken and größeren Droguenhandlungen. 


50121 289 322 610 43 31069 172 274 90 302426 92 647 64 91 786 840 80 
53 436 997 32000 204 20 326 89 622 53 874 7799 216 89 329 521 57 91 734 870 91 


39111 64 76 94 290 427 500 97 655 708 46 9544154 56 62 (500) 244 302 551 


N 3 


622 49 711 840 56 980 25072 108 243 468 561 
45 756 (1500) 98 867 991 (1500) 268089 91 107 
44 258 337 468 511 634 (300) 92 22150 
305 50 515 98 842 (500) 28069 78 295 


ſes 81 835 76 (500) 


706 895 28024 (1500) 100 26 302 52 68 481 
522 42 76 79 (300) 91 727 857 22041 73 362 
83 92 594 633 918 68 80 28052 57 131 331 671 
723 910 72 88 (500) 29185 94 244 71 320 525 
62 (300) 90 693 782 831 995 

30060 241 78 420 624 88 746 61 803 942 66 
88005 70 (3000) 31005 166 287 317 84 480 
99003 89 704 68 928 38000 3 403 (10 000) 83 
(3000) 509 16 91 95 899 33171 271 455 550 52 
645 751 808 16 53 34076 88 324 605 41 89 700 
54 970 35056 809 987 36076 93 137 79 256 
68 484 94 (300) 809 40 51 53 37016 102 30 247 
296 370 450 677 85 741 86 (500) 92 866 989 
38011 (1500) 110 59 72 794 833 957 39021 220 
81 82 467 678 (500) 705 931 69 

40040 186 96 (1500) 212 23 38 440 574 739 
925 78 41152 541 58 697 
898 919 78 42001 200 87 404 33 82 98 745 809 


301 28 (300) 86 537 55 91 682 96 746 942 63 90,63 65 956 64 93 43153 295 355 428 91 510 633 


29202 7 11 386 544 684 (3000) 96 (500) 718 98 
804 92 

800014 76 295 454 (500) 517 75 762 947 65 
81002 4 24 248 532 652 (500) 88 82098 103 33 
274 87 (300) 405 526 (300) 80 837 46 73 965 
83172 225 26 31 367 457 89 566 734 816 90 981 
84020 61 116 (300) 80 260 309 57 86 564 683 


708 803 22 (500) 63 85010 14 16 092 93 193 


243 453 78 587 635 (1500) 722 62 71 (3000) 87 
991 86016 115 18 85 267 446 522 38 720 32 
82166 207 497 (3000) 575 803 20 33 929 60 
88015 24 109 (300) 19 46 55 259 520 24 86 682 
802 45 931 85212 20 81 92 479 94 520 607 42 
49 52 54 (500) 792 522 81 912 

96015 32 35 99 394 (300) 580 667 738 845 
91013 164 202 20 344 89 479 599 692 776 891 
59 92051 (500) 312 593 615 16 (1500) 740 803 
93 93047 202 (3000) 54 358 70 85 525 47 706 
866 976 86 88 94006 119 316 19 23 47 97 480 
543 65 600 27 93 819 20 926 93187 257 376 
(500) 422 (3000) 502 702 95 987 58 84 98 
36074 302 44 52 415 603 705 79 92118 252 457 
549 719 58141 424 46 515 32 79 632 709 24 63 
983 59114 225 41 374 479 520 656 764 837 
996 (3000) 

100026 047 280 88 322 93 438 68 600 84 771 
853 58 401182 282 304 72 515 654 984 102023 
193 263 (300) 303 54 419 550 (3000) 73 785 
(1500) 95 812. 89 60041 44 70 76 77 93 168 78 
203 401 59 89 663 725 919 104033 178 224 Di 
310 (3000) 468 570 (300) 91 (500) 672 728 
64 975 463319 89 449 95 (500) 651 727 46 850 
929 32 43 106004 101 28 42 216 472 81 649 77 
744 56 (3000) 74 314 19 407178 407 38 531 536 
680 927 55 108033 65 233 347 91 456 57 (300) 
77 99 504 5 33 053 155052 106 69 72 495 531 
642 43 86 764 864 927 44 

110056 94 248 49 333 35 531 639 787 806 79 
904 68 4225 (5000) 310 32 550 799 823 112060 
222 931 49 93 43063 176 (300) 308 450 517 675 
787 940 79 114076 161 74 80 237 371 


(300) 813 (300) 1445576 (1500) 313 471 (3000) |390 442 527 595 864 913 60 82083 (500) 165 248 


76 (1500) 609 55 819 53 933 146066 201 455 
532 53 70 658 727 57 813 112055 221 635 49 65 
72 836 962 68 80 418102 (3000) 87 277 312 485 
615 745 809 969 (1500) 149269 303 475 551 53 
626 51 727 949 

120104 202 (1500) 79 758 (300) 865 977 (300) 
121013 85 101 249 472 503 85 605 734 57 978 
79 122073 209 415 18 98 514. 715 (300) 48 861 
961 12042 48 143 398 447 541 91 (1500) 757 
952 124006 (1500) 149 888 449 707 188007 63 
(500) 63 163 97 222 652 59 838 72 426053 137 
7 217 81 384 487 537 96 686 908 422031 101 
2 16 59 201 25 80 353 401 (1500) 58 73 510 46 
757 801 428026 41 67 77 151 258 999 429079 
98 318 411 520 688 777 803 (1500) 48 999 

130037 52 342 403 9 (1500) 57 505 644 69 
845 910 40 441080 86 96 215-308 54 401 88 619 
84 760 843 55 90 482253 331 66 432 684 (1500) 
741 89 (3000) 904 433027 40 104 7.333 524 652 
933 47 084154 212 50 (15000) 319 24 39 597 


(3000) 832 235106 (3000) 8187 340 54 455 
(1500) 922 52 136045 292 379 668 702 38 


(1500) 68 915 432002 98 314 31 (3000) 512 60 
606 787 879 438001 26 430 66 517 636 774 844 
90 905 49 83 439000 240 325 88 744.51 (300) 


67 833 (300) 0 e ee ee e 

140118 55 90 208 29 58 63 339 79 83 89 96 
426 608 74 746 81.85 824 141006 80 115 306 
(500) 28 67 481 637 79 148031 148 302 99 469 
503 29 93 97 (500) 756 838 (500) 73 143198 
330 86 415 548 623 84 725 39 825 68 444008 58 
100 10 (300) 226 357 93 425 47 619 37 87 
(3000) 727 31 860 909 97 145129 (500) 38 72 
208 362 509 96 733 841 83 962 148116 237 302 
300) 43 77 446 94 595 670 (300) 714 53 901 52 
500) 81 97 442088 134 335 83 501 604 7 66 80 
720 91 98 859 959 63 448046 112 13 89 96 
(1500) 314 459 666 776 972 449084 88 199 
(300) 230 62 84 516 652 768 97 (3000) 884 

150105 50 423 89 97 606 720 829 7479151112 324 
58 71 89 476. (1500) 676 750 26 891 970 152033 50 61 
81.93 (1500) 236 38 51 326 38 51 326 564 711 
78 838 81 (3000) 153283 392 (3000) 453 543 
64 647 814 454022 68 112 92 (1500) 212 469 
823 909 30 32 56 135033 66 168 263 439 505 
48 71 702 20 33 52 811 16 (300) 458188 (500) 
267 346 501 44 95 612 59 62 868 922 71 159043 
57 224 97 350 413 79 500 70 632 746 840 948 
158042 120 417 517 769 96 459002 257 570 623 
842 909 82 

160057 103 270 339 574 724 853 84 952 68 
87 161330 555 732 67 262090 220 48 54 310 
98 564 721 884 924 61 65 163062 85 216 762 
72 164016 37 118 (1500) 234 83 319 435 511 32 
64 747 165034 110 232 366 81 506 (1500) 79 
627 767 95 887 166008 9 19 106 (300) 200 12 
455 72 503 99 685 (1500) 743 811 66 71 162080 
148 (300) 69 229 344 82 736 886 946 68108 
66 93 399 609 54 994 489014 114 34 268 315 38 
493 583 622 78 731 839 903 

170667 231 (3000) 46 540 660 65 754 846 87 
121022 (300) 269 306 438 506 714 96 805 
122169 214 320 (300) 67 437 (1500) 640 46 47 
762 (1500) 830 995 493149 90 216 20 301 98 
410 613 730 865 988 (500) 94 124052 (500) 83 
246 402 15 23 543 728 95 40 125018 67 208 
360 454 74 (1500) 553 93 (300) 860 91 96 929 
126056 99 251 80 81 377 579 777 827 122068 
128 436 620 707 884 478016 49 127 88 283 376 
81 662 714 955 129173 92 297 406 39 43 642 
51 848 908 59 

180179 (3000) 363 77 545 617 805 16 20 71 
(10 000) 912 (500) 181162 260 62 341 48 485 
94 551 (3000) 780 87 967 85 97 182006 37 95 
163 1235 62 90 571 601 73 78 818 87 901 65 
133323 33 71 515 83 614 (500) 708 27 48 812 


43 (1500) 51 930 184041 202 8 65 89 440 78 0 


549 56.600 788 800 10 16 919 485275 83 465 
(300) 521 753 86 807 36 37 932 44 63 188163 
91 260 75 325 453 61 517 68 671 819 952 70 
182051 140 405 60 504 656 834 901 488005 83 
132 302 19 77 457 651 823 189186 211 58 345 
59 423 60 67 683 786 818 912 98 

I. Nachmittags⸗Ziehung. 

89 161 250 306 76 462 552 876 925 67 1244 
318 45 51 507 (1500) 49 655 78 91 701 63 82 
877 (300) 2096 (500) 102, (500) 284 327 (300) 
3006 7 11 167 84 
942 (500) 
67 4112 54 273 91 418 52 583 602 3 758 861 99 
5011 64 184 239 664 6042 87 251 406 32 ‚75 
764 826 70 2112 1542 250 309 43 62 426 57 654 


898 58025 294 512 (500) 806 21 724 55 966 796 8000 773 92 478 639 86 837 945 85 90 22012 
56021 93 241 438 64 609 92 745 (300) 69 904126 81 804 383 


403 (500) 43 82 562 73 631 815 
921 37 98 
10099 233 (500) 424 617 65 (1500) 92 719 
764 91 12 03 
(1500) 205 322 540 668 44 825 970 430090 37 
(500) 115 43 710 75 849 24173 83 481 505 35 
646 98 718 950 48098 133 271 373 574 811 18 
938 46172 90 (1500) 91 (1500) 06 203 425 35 
536 89 855 80 12097 101 309 463 511 29 612 
37 90 736 871 533 59 66 77 93 1082 124 
(1500) 42 257 02 90 92 408 52 65 (3000) 78 
520 41 602 874 94 944 15133 84 319 54 484 529 
30 84 868 910 


854 (300) 932 94 68036 158 93 243 487 (1500) 29034 44 100 23 37 86 203 30 474 —— 640 60 


43 783 44026 40 43 111 26 66 238 498 563 651 
808 45366 510 873 46180 207 309 470 521 622 
58 92 93 413 68 965 472080 87 231 465 591 724 
83 925 48055 194 479 536 55 746 52 854 945 
51 475011 190 297 424 576 732 940 

50189 91 390 601 28 68 957 81 84070 104 19 
220 309 86 407 28 30 536 70 758 976 88 52082 
203 35 482 93 663 65 89 741 75 79 (300) 92 
808 963 53172 (1500) 573 624 63 776 889 (3000) 
70 975 34211 20 71 686 721 896 97 936 41 52 
55102 (3000) 84 289 348 (500) 86 457 522 700 
(500) 94 901 18 36100 (300) 14 229 95 336 491 
535 808 65 947 (1500) 57071 (3000) 84 (1500) 
201 16 39 (500) 64 307 427 81 85 377 613 722 
98 899 923 71 88014 61 139 97 347 568 635 77 
768 991 59057 103 213 15 (3000) 27 51 374 403 
621 34 67 867 

60073 272 358 409 24 505 (1500) 37 
803 924 81004 21 55 270 86 304 58 95 432 34 
53 72 500 67 911 25 62001 395 89 533 647 739 
873 79 63001 18 158 (3000) 257 99 481 (1500) 
560 877 947 87 62040 103 21 64 219 831 63036 
103 8 70 90 273 412 41 69 590 795 852 66014 
59 103 201 338 59 529 744 81 876 938 (500) 
63030 173 406 58 554 648 79 700 (300) 861 
947 90 68090 102 23 76 99 330 529 622 (300) 
773 431 71 995 @®005 108 (500) 309 27 92 557 
670 740 991 

20032 173 223 60 319 (300) 404 675 79 799 
818 21 933 21061 71 86 181 202 566 628 56 775 
(3000) 894 938 22012 82 325 44 99 492 (300) 
759 66 99 931 33442 606 13 717 876 (500) 999 
24021 105 95 290 372 418 526 58 615 33 40 
656 713 46 57 836 95073 229 580 797 825 (3000) 
57 959 2020 47 87 103 210 36 94 373 424 83 
668 844 22144 313 570 72 (300) 693 97.794 
(1500) 28220 (300) 57 64 68 349 90 627 841 61 
(300) 951 (1500) 29140 299 367 435 600 78 722 
802 82 88 932 47 

805120 50 219 47 300 18 402 15 90 524 72 650 
781 85 9 866 81026 100 6 8 (300) 49 240 43 80 


687 742 


31 368 (1500) 459 522 (1500) 759 8/2 83008 
262 482 960 65 608 (3000) 20 980 84031 (300) 
39 200 (3000) 67 417 598 846 (300) 88106 50 
380 485 621 47 97 759 65 (300) 8049 62 407 
12 43 540 627 769 906 82590 93 604 72 76 (300) 
735 (1500) 54 88122 88 230 89023 61 63 (3000) 
169 278 (300) 377 89 554 618 24 71 896 
99153 62 285 599 793 399 98048 80 90 152 
75 258 373 41 63 71 523 770 940 77 92089 2ʃ4 
379 523 851 505 33116 (1500) 21 241 334 43 
589 631 62 721 50 82681 963 94111 13 35 48 
49 304 22 36 400 64 562 670 93237 76 583 649 
778 310 941 98014 203 (3000056 86 325 472 
(97 700 842 958 97173 298 865 98020 37 57 
103 13 87 258 331 78 427 52 614 21 37 88 700 
823 89 926 99001 122 593 860 90 952 
100255 74 333 561 642 875 943 80 91 101097 
107 12 (3000) 204 78 (1500) 91 95 435 766 853 
76 912 60 99 402041 83 108 64 (1500) 92 
(1500) 210 61 398 944 103032 47 505 94 851 
908 22 62 404013 189 279 97 393 630 86 748 77 
105035 95 (1500) 146 (300) 47 263 547 645 823 
904 106110 331 93 460 501 69 808 17 34 40 49 
0204 282 368 81 447 531 66 757 831 60 92 
4108214 99 411 69 568 69 97 603 84 798 805 20 
83 937 209315 25 76 485 617 18 612 729 38 
(1500) 66 92 810 
440254 69 392 421 99 
(3000) 244012 84 110 287 380 (3000) 747 939 
68 99 442039 249 318 418 57 524 748 840 (300) 
960 143135 79 94 294 405 29 534 673 (500) 854 
929 30 414026 91 226 536 649 66 812 415109 210 
21 365 76 628 746 839 87 116063 87 176 229 74 
350 404 746 59 412217 29 359 54 607 29 89 99 
742 801 964 118321 23 24 26 646 816 26 73 
419159 62 270 84 98 505 26 45 96 639 a 
129125 77 80.233 54 90 320 486 566 643 786 
(3000) 855 12178 254 326 419 66 554 772 92 
833 42 950 482058 76 337 (1500) 70 411 577 91 
690 92 768 894 913 15 34 423008 53 59 113 322 
49 434 70 508 15 607 796 424002 54 69 110 488 
694 938 125111 24 44 75 284 305 1386079 168 
97 634 71 718 26 90 802 918 487048 484 502 91 
667 99 742 951 (3000) 428107 20 (300) 30 321 
33 58 85 517 61 652 825 79 81 904 14 18 489074 
(15000) 147 218 307 73 661 69 
23037487 504 19 660 (30.) 704 21 816 20 
925 91 434032 117 437 503 51 603 14 775 831 
132011 110 98 (300) 201 89 359 509 43 90 602 
816 75 88 999 133001 37 57 77 86 561 80 732 
13429 13 307 8 80 (300) 545 624 722 85 870 
98 978 90 135082 346 417 60 89 95 536 (500 
632 961 136079 179 208 344 599 615 86 805 
(3000) 930 93 237324 68 435 700 37 76 804 920 


501 46 81 92 713 56 


(1500) 138000 151 96 228 68 500 2 872 439084 
102 10 40 75 241 66 71 72 (500) 314 760 882 970 
140059 127 364 558 626 852 (500) 144118 68 
283 373 92 455 83 91 550 656 68 77 725 38 48 
90 817 989 96 142085 239 444 50 515 526 50 71 
722 40 91 890 955 67 89 443048 144 73 248 316 
34 428 541 92 97 793 876 983 144012 80 132 42 
246 302 428 37 521 784 445087 236 50 389 661 
86 773 836 49 146024 190 92 427 619 725 850 
(1500) 29 442034 206 52 629 51 98 893 913 
148100 (500) 449 530 50 619 713 809 25 28 47 
66 86 910 49 96 449182 (500) 234 384 86 477 
79 91 96 786 
150071 84 267 417 608 46 77 (500) 875 481001 
91 236 79 359 407 60 89 626 721 38 95 152026 
191 243 74 93 424 567 767 13 37 39 85 89 
824 453089 132 (3000) 53 89 (3000) 415 50 62 
514 75 97 714 79 600) 812 15451 91 98 501 
600 890 925 34 455005 44 175 253 333 36 408 
32 579 761 (1500) 829 40 (1500) 82 910 69 
500) 99 458043 69 244 318 546 81 634 52 795 
823 59 85 840 57 (500) 79 437064 (300) 142 
63 270 599 634 729 (3000) 71 841 925 138068 
232 483 647 59 97 774 805 159019 182 94 220 
428 84 569 650 74 
180005 158 228 60 314 497 548 642 92 832 
953 11145 77 286 (1500) 399 474 521 608 
(1500) 711 30 (3000) 38 462032 266 83 88 
(1500) 330 440 (3000) 549 70 637 47 781 820 50 
956 463095 105 57 209 67 95 303 428 654 768 
943 464052 55 137 323 (500) 356 63 512 (300) 
36 737 845 953 463258 513 613 76 799 801 19 
99 201 6 61 486112 280 306 542 747 806 32 
(3000) 43 462010 92 96 247 464 586 624 49 71 
88 989 468170 201 375 571 871 983 469020 75 
152 95 (300) 257 75 382 453 552 
120156 77 285 393 (1500) 414 (300) 15 504 
636 (500) 92 474050 148 266 471 626 35 45 703 
18 879 960 83 122172 335 514 693 (300) 904 
44 64 92 993121 383 620 (3000) 74 (5000) 748 
63 825 174003 71 126 206 70 324 429 578 725 
47 53 966 125023 75 119 34 89 315 46 77 92 
417 555 59 426049 52 183 324 423 32 58 656 
(1500) 700 11 67 122071 St 133 217 89 91 99 
304 74 611 81 734 63 832 51 950 59 60 128021 
71 (3000) 72 88 95 (300) 246 55 404 54 618 
(3000) 771 33 999 (1500) 19036 125 33 214 
39 644 (300) 761 90 (1500) 853 953 (3000) 
180079 167 97 (300) 409 31 670 762 481050 
68 107 75 275 515 724 807 48 88 488127 61 533 
625 93 183162 207 350 68 79 (1500) 85 410 40 
95 757 (500) 277 942 80 184117 81 255 (500) 
635 77 95 968 185206 342 643 50 739 831 48 
999 86001 21 93 97221 412 35 51 512 33 647-798 
875 940 44 98 182123 (300) 61 (300) 78 81 205 38 
465 68 516 24 38 42 (300) 665 72 722 87 (500 


188010 26 178 80 284 534 39 626 804 918 489191 
343 48 433 530 027 31 45 (500) 798 843 05 98 99 


